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as . Cburchill . von dem noch vor wenigen Tagen gewöhn -
lich gut unterrichtete englttoe Blätter versicherten . das er
gegen jeden Wechsel in der . Regierung sei bat sich nun doch
entschließen müssen . Z. wei Minister auszubooten .~

:r Schiffabrts -

» ezngspreile : Für 2 Wochen 94 Rpf .. für einen Monat RM . 2.— , etnichlieklich Traglohn .
Durch die Poft bezogen RM 2.35. zuzüglich 36 Rp ! Bestellgeld . Einzelnummern 10 Nrn .
Dl » Beblndernng der Lieferung rechtfertigt keinen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Auszeichnung der Musterbetriebe
Augsburg , 1 . Mai . I « dielen Tagen von welthistorischer

Bedeutung , da die kämpfende Krönt den Baltanseldzug nach
bewundernswerte » , unerhörten Leistungen von Führung und
Mann mit einem neuen Sieg über die Cburchill - Plutokratie
und ibre Helfershelfer krönt , gibt die schaffende Heimat einem
Jahr hingebungsvoller rastloser Arbeit im Leistungskamps
der deutsche » Betriebe mit einer stolzen Leiitungs -
s ch a u machtvollen Ausklang .

Am nationalen Feiertag des deutschen Volkes wurden
nun auf einer feierlichen Tagung der Reichsarbeitskammer
in einem Werk von Augsburg vom Stellvertreter des
Führers , Reichsminister Rndolf Heg , und dem Reichs¬
organisationsleiter Dr . Lev die betten Betriebe dieses
friedlichen Wettstreites der Arbeit verkündet denen der
Führer selbst die Auszeichnung „ Nationalsozialifti -
scher Musterbetrieb " verliehen bat . Ihre Bedeutung

um das Regierungsschiff flott zu machen . Del
Minister C r oJj . der unentwegt optimistische Ri ____ ____ __
englische Schiffahrt hielt der aber leit längerer Zeit stark

„ Die schwere Ausrüstung verloren "

( Eigener Drabtbericht unserer Berliner SSriftleitung )

erhielt diese grobe Reichsveranttaltutm des 1 . Mai durch die
Verkündung der Ernennung von Reichsleiter Aman » ,
Reichsminister Ohnesorge und Professor Messer -
sch m i t t zu „ Pionieren der Arbeit " . Gleichzeitig verkündete
der Stellvertreter des Führers den 5 . Leittungskampf der
deutschen Betriebe für das Jahr 1941/42 .

Augsburg empfing die zahlreichen Gäste aus allen
(Bauen Grobdeutschlands — mit Flaggen - und Grünschmuck .
Das gleiche festliche Bild bot die zu einem würdigen Feier¬
raum ausgestaltete Werkhalle , die am 1. Mai das Ziel schier
unfaßbarer Marschkolonnen der Parteigliederungen , insbe¬
sondere der Jugend , war . In dieser Halle versammelten
sich neben zahlreichen führenden Männern aus Partei .
Staat und Wehrmacht und Wirtschaft die Mitglieder der
Reichsarbeitskammer sowie die LetriebsiLbrer und Be¬
triebsobmänner der in den Jahren des Leistungskamvfes
ausgezeichneten Musterbetriebe zu einer Feierstunde von
gröbter Eindruckskraft .

Kabinett Churchill ausgebootet

angeieindet wurde und dem englische Blätter immer wieder
erklärten , das er völlig ungeeignet lei diesen wichtigen Posten
zu bekleben ist von Churchill aögesäat und nach Australien
in die Verbannung geschickt worden . Mit ihm scheidet zu¬
gleich aus dem Kabinett der Minister für die Fluazeugvroduk -
tton , Lord Beaoerbrook . Auf diesen , aus Kanada ge¬
bürtigen Mann , hatte Man bei der Berufung in das Kabinett
grose voifmingen gefxtzt . Man batte immer wieder erklärt
das es leinet Energie gelingen werde , die britische Flug¬
zeugproduktion $u steigern . Co gern man auch in England
von der mächtigen RAF . spricht * und Märchen von der
englischen Flugzeugproduktion erzählt , so mutz aus der
Abberufung Lord Beaoerbrooks doch der Schluh gezogen
werden . Satz man mit dem Stand dieser Produktion sehr
viel weniger zufrieden ist . als man gerne glauben machen
mochte . Beaoerbrook gehörte seit August vorigen Jahres dem
sogenannten engeren Kriegskabinett an . Wieder einmal letzt
man nun in England seine Hoffnungen auf neue
® £ “ n e r . da man immer noch nicht begriffen bat . dab die
sachlichen Schwierigkeiten nicht durch personelle Verände¬
rungen überwunden werden können . Auf jeden Fall ist der
Personenwechsel in zwei für die Kriegführung auberordent -
lich wichtigen Ministerien ein bemerkenswertes Krisen -
zeichen . Insgesamt bleibt aber auch nach diesem Wechsel
das englische Kabinett was es schon bisher war . ein echtes
vunonatetuftaDmeit

Trotz und Beaverbrook ans dem

Stockholm , ? . Mai . ( Funkmeldung .) Das britische
Miniftetpräsidium gab folgende wichtige Änderung im
Kabinett Churchill bekannt :

Oberstleutnant I . T . C . Moore - Brabazon , bisher
Verkebrsminitter , wurde zum Minister für die Flugzeug¬
produktion ernannt an Stelle von Lord Beaverbroot
der den Posten eines Staatsministers erhält . Die Ministerien
für die Schiffahrt und für den Verkehr werden zusammen -
gelegt und F . 3 . Leathers übertragen . Leathers war
bisher Berater für Koblenfragen im Schiff ahrtsministerium .
R . H . Croß . der bisherige Schiffabrtsminister .
erhält den Poften eines hoben Kommissars in Australien .

Oberst 3 . 3 . Llebewllin wird parlamentarischer
Settetär im Ministerium des Verkebrs und F . Montagne
parlamentarischer Sekretär im Minifterinm für die Flug¬
zeugproduktion .

Anzeigenpreis »; Em Millimeier Höhe der 22 Mlllimelei breiten Spalte im Anzeigenteil ® rnnb -
preis 7 Rpl . der 86 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 9
Nachlässe nach Preisliste Nr . 9 . - Schluß bet Anzeigen - Annahme 9 ' /i Uhr vormittags .

Der Präsident
Von Wilhelm Ackermann .

Die Presse der Vereinigten Staaten hat ftch in einer sehr
breit angelegten Berichterstattung mit der englischen
Niederlage aus dem Balkan besaht , sehr viel aus »
sübrlicher und kritischer als die Zeitungen in England . Das
lag nicht nut in der Linie ihrer allgemeinen Neigung zur
Sensation , sondern es beruhte auch aus dem ganz richtigen
Empfinden , dah auf Grund der Rooseveltschen Politik diese
englische Niederlage auch ihr eigenes Land stark be¬
rührt Denn schließlich hatte der Präsident ja mit seinen
wiederholten mündlichen und telegraphischen Versicherungen
an Griechenland und zuletzt noch an Serbien , jede erdenk¬
liche Hilfe zu leisten . — von der Beteiligung an der Vorge¬
schichte des Balkankrieges in Belgrad ganz zu schweigen . —
die Vereinigten Staaten weitgehend engagiert . Da nun
die amerikanische Öffentlichkeit sehr viel mehr von dem
Fehlschlag aller südöstlichen Spekulationen erfahren hatte
als die englische , so erhob ftch für Roosevelt das Problem ,
aus dieser nicht ganz angenehmen Lage das Beste zu machen .
Er hat das , teils persönlich , teils durch die Mitglieder
seiner „ Administration "

, den Aubenminister Hüll , den
Marineminister Knox , den Landwirtschaftsminister Wallace ,
in der Weise getan , daß er aus der trüben Balkanerfabrung
die Lehre einer noch stärkeren unmittelbaren Bedrohung der
Vereinigten Staaten durch die angeblichen deutschen Welt -
berrschaftsgelüste ableitete . Herr Knox insbesondere bat
unter ausdrücklicher nachträglicher Billigung durch seinen
Herrn und Meister eine schon ins Gebiet der Hysterie
reichende Darstellung der militärischen Einkreisung Nord - *
amerikas gegeben , in der auch wieder der deutsche Panther -
sprun '

g nach dem südamerikanischen Kontinent seine Rolle
spielte . All das liegt auf der Linie , die der Präftdent vor
kurzem selbst vorgezeichnet batte : das amerikanische Volk
muh endlich zum Bewuhtsein der Gefabren gebracht werden ,inmitten derer es sich bereits befindet , die es aber noch nicht
ausreichend begriffen hat Aus seiner Redeweise ins
Deutsche übersetzt , beiht das kurz und bündig : die Ameri¬
kaner müften friegsteif gemacht werden .

Mit dieser Bearbeitung der öffentlichen Stimmung eilt
es ihm nachgerade , weil die Hilferufe aus England immer
dringender werden , vor allem weil von dorther die Frage
des amerikanischen Geleitschutzes für die Materiallieferungen
als brennendes Problem dargeftellt wird . Er bat zwar
einstweilen dafür eine Zwischenlösung gefunden in
Gestalt der ..Reutralitätsvatrouille "

. die von amerikanischen
Kriegsschiffen bis weit in den Atlantischen Ozean ausgeübt
wird mit dem Zweck , die englische Flotte auf dem Funk¬
wege über feindliche Schiffsbewegungen zu unterrichten und
fte damit von einem Teil ihrer bisherigen Eeleilschutzauf -
gaben zu entlasten .. Wozu ja die Bezeichnung „ Neutralitäts -
vatroullle vabt wie die Faust aufs Auge . Aber den Leuten

dellen rechtzeitige Zurückziehung für die Umstände und
die Interessen des gemeinsamen Kampfes notwendig
zu sein scheine ‘

. Formulierung und Geist dieses Schriftstückes
kennzeichnen es überaus deutlich als ein englisches
Machwerk , als ein Dokument , das von den Griechen er -
vreßt wurde . Mit solchen Mitteln also versuchen Churchill
und Eden den Eindruck zu erwecken , dah die britischen
Truppen nur auf Druck und Wunsch der Griechen den Rückzug
antraten . In der kommenden Woche soll nun eine zweitägige
P ? rlamentsdebatte folgen , in der der englische Minister¬
präsident vielleicht mit weiteren Eingeständnissen über di «
Balkankataftrophe berausrücken wird .

Um zunächst einmal die Aufmerksamkeit möglichst ganz
von diesen Dingen abzulenken . erzählt man der englischen
Öffentlichkeit immer wieder Wunderdinge von den großen
Fortschritten auf allen Gebieten der
Rüstungsindustrie in den USA . 3n das gleiche
Kapitel geboren die schönen Manöverberichte des Reuter -
buros . Da wird nämlich sebr ausführlich von den großen
Übungen erzählt , die die en g l i s ch e ..O ft a r m e e " abgebal¬
ten hat . 3m Mittelpunkt dieser Manöver , in denen natürlich
wieder die „ feindlichen Eindringlinge "

geschlagen wurden ,
habe der Einsatz starker Panzerstreitkräfte gestanden . Es sei .
so berichtet Reuter , „ ein erhebendes Schauspiel gewesen die
neuen britischen Kampfwagen zu beobachten , wie sie zu
Hunderten über die Straßen fuhren "

. Sollte den Griechen
diese Meldung zu Gehör kommen , so dürfte man dort doch
wohl fragen , warum denn die in Griechenland eingesetzten
englischen Panzer den Deutschen nicht standzuhalten ver¬
mochten .

3m übrigen aber nimmt wohl auch die englische Öffent -
lichkeit zur Kenntnis , daß man Griechenland e n b .»
gültig abgeschrleden hat . Das Reuterbüro brachte
ledenfalls die amtliche Mitteilung , daß Griechenland nun -
mehr mit Ausnahme von Kreta als ein vom Feind besetztes
Gebiet betrachtet und demgemäh in die englische
Blockade einbezogen wird . Etwas weniger britisch
ausgedruckt beißt das , dah man ftch in London nicht scheut
auch Griechenland in die beutsche Blockade einzubezieben .
wobei freilich , zu berücksichtigen ift , daß diese Hungerblockade
keineswegs die Wirkung 6atr die die amtlichen englischen
Kreise von ibr erwarten . Man bat Griechenland für seine
Zwecke nutzbar gemacht , es ausgevreßt wie eine Zitrone und
versucht nun den Rest , der für das britische Geschäft nicht
mehr , n Frage kommt , zu vernichten , indem man ihn mit dem
Mittel der Blockade vertreten will . Das gehört wieder ein¬
mal in das Kapitel englischer Danwarkett .

Zunehmende Unruhen in ganz Indien

Britische Polizei schiebt mit Maschinengewehren auf wehrlose
Inder

Schanghai . 1. Mai . Die Unruhen in Indien
dehnen sich mehr und mehr auf das ganse Land aus und
nehmen auch in den einzelnen Orten an Stärke immer zu .
Einen besonders schweren Schlag erleidet dadurch die englische
Kriegsindustrie , da fast überall die meisten Fa -
b r i k e p ft i l l st e h e n . So sind in Bombay alle industriellen
Betriebe geschlossen und mehr als 100 000 Arbeiter untätig .
3n Nagpur streiken 25 000 Arbeiter . 3n Cawnvur erforderten
erneute Zwischenfälle 27 Todesopfer .

3n Patna kam es zu blutigen Zusammenstößen zwischen
der britischen Polizei und indischen Demonstranten . Die Poli¬
zei schoh mit Maschinengewehren in die unbewaffnete Menge .
Vier Tote und 40 Schwerverletzte waren die ersten Opfer
dieses Gemetzels .

Als Vertreter des Beauftragten für den Leistungskamps
der deutschen Betriebe betrat dann Reichsbauvtstellenleiter
Schröder das mit dem goldenen Rad geschmückte Podium ,
das von den mehr als 400 goldenen Fahnen der RS .-
Mufterbetriebe umsäumt war . 3n seinem Rechenschaftsbe¬
richt führte der Redner aus :

Der Leittungskampf 1940/41 ist ein Kriegsleistungskampf
gewesen . Die Erziehung zum vollen Einsatz des einzelnen
Betriebsführers wie des Eefolgschaftsmitgliedes und damit
Erreichung höchster Leistung der einzelnen Betriebs -
gemeinschaften ist Sinn und 3nbalt dieses Kampfes gewesen .
Es ist dabei kein Schema oorgeschrieben gewesen , sondern der
freien Initiative wurde größter Raum gelaßen . Was an
Vorbildlichem geschaffen wurde , ist entstanden in freier Ge¬
staltung aus echter sozialer Selbstverantwortung . So
ftnd unsere nationalsozialistischen Musterbetriebe das ge¬
worden . was von 3bnen , Stellvertreter des Führers , so
wundervoll ausgedrückt wurde mit den Worten : „ Festung
bes inneren Stiebens “

.
Welche Schwungkraft ganz allgemein in de » deutschen

Betrieben steckt und wie lebendig die Idee des Leiftungs -
kampfes in ihnen allen lebt , zeigen die Beteilignngszahlen
des letzten Spätes . Die Teilnahme steigerte ftch von rund
2 7 0 000 Betrieben im dritten Leittungskampf auf fast
300 000 Betriebe . Praktisch hat damit jeder Be¬
trieb mit über 20 Man » Gefolgschaft teilgenommen ,
während auch die Zahl der beteiligten Kleinbettiebe weiter
gestiegen itt .

Das besondere Wesen der Knegsaufgabe ergibt ftch aus
dem Aufruf des Reichsotganisationsleiiets zum Leistungs -
kampf 1940/41 . Sein 3nbalt beißt böchste Arbeits¬
disziplin . also böchstet Einsatz , bette Zusammenarbeit
und damit höchstmögliche Leistung . Unsere Musterbetriebe
zeigten , wie die Frage der Arbeitsdisziplin durch vorbild¬
liche Betreuung und Schaffung einer echten Betriebsgemein -
schaft zu lösen ift . Der Redner zeigte dann an zahlreichen
Beispielen aus einzelnen Betrieben auf . welche Leistungs¬
höhe unter gleichzeitiger ständiger Verringerung der
Kranken - und Unfallzifsern erreicht worden ist .
Wir sind stolz darauf , so fuhr er fort , daß wir diese Erfolge
hier feftttellen können . , , , . . , , _

Zwei Jahre Kriegszeit habe » auch auf diesem Sektor
unseres nationalen Lebens bewiesen , wie richtig unsere Idee
und in welchem Matze der Gedanke der Betriebsgemeinschaft
die Grundlage unseres Volkslebens entscheidend umgestaltet
hat . Nach Beispielen über die wirtschaftliche Auswirkung
einer vorbildlichen Menschenbetreuung und einer
daraus aufgebauten vorbildlichen Vetriebsgemeinschaft auf
den einzelnen Betrieb wie auf die , Volksgemeinschaft kam
Reichshauptstellenleiter Schröder zu dem Schluß , daß solche
Ergebnille ein Wegweiser für uns ftnd . wie die großen
Friedensaufgaben des Städtebaues , der Wobnungsbe -
toaffung . der Betriebserneuerung u !w . gelöst werden können :

. gerade die an diesen Beispielen gemachten Erfahrungen
geben uns die Überzeugung , daß alle heutigen Zweifel , daß
wir später nicht genügend Arbeitskräfte haben , unnötig ftnd .

as . Berlin . 1 . Mai . Herr Churchill brachte die
unangenehme Nachricht über die britische Balkankataftrophe
der englischen Öffentlichkeit wohl doftert bei . Seiner Runb -
sunkamvrache hat er wider Erwarten am Mittwoch eine kurze
Erklarung iin Unterhaus folgen lallen , in der er
ßch zu dem Eingeständnis beauemte , daß in Griechenland
bte schwere Ausrüstung ber englischen Trup -
pen verloren ging . Die Verantwortung für ben
nihmreichen Rückzug schiebt man jetzt ben Griechen zu . Herr
E b e n , bei an diesem Fiasko mit schuld ist . verlas nämlich
im Unterhaus ein angebliches Schreiben der griechischen
Regierung , die nach Kreta floh , das vom 21 . Avril datiert
ist und an bte Londoner Regierung gerichtet wurde . Darin
heißt es , die griechische Regierung sehe ftch „ gezwungen "
mitzuteilen , daß „ weitere Opfer des br i i i s ch e n
Expeditionskorps vergeblich sein würden und

Eine der schwierigsten Aufgaben im Kriege war der
Ersatz der zum Frontdienst einberufenen Schaffenden
und die Zurverfügungstellung ausreichender Kräfte für zahl¬
reiche neue Betriebe . Es ist vor einem Jahr noch nicht mög¬
lich gewesen , hierauf einzugeben , weil damals die Er -
fabrungszeit noch zu kurz war . Wenn heute diese Frage be¬
rührt wird , ko soll vor allem die Leistung der deutsche »
Kraue » hervorgehobe » werde « . 3 » allen Teilen des
Deutsche » Reiches ist die Zahl der berufstätige » Frauen
stark gestiegen . Maßgebend für den Erfolg der Frauen -

( Forksetzung auf Seite 3 )
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Der Reichstreuhänder vorder Presse
Eine Saupreisekonferenz im Adols - Sitler -Haus
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Der Leutnant in einer Aukklärungsabteiluna Wolf

schoß in Afrika den siebenten feindliche » Banzer ab .

Der Otti . ^ . - Bericht von gestern

Berlin . 1 . Mai . Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

schon zum alltäglichen gehören . Die neueste Variation dieser
Lügenhetze und Giftmanscherei lieferte der britische Lijft -

sahrtminister Sir Archibald Sinclair . Auf einem oruh -
slück der englisch -holländischen Gesellschaft erklärte . der Ober -
bäuptling der RAF . : . . In Griechenland hat die deutsche
Armee die rauheste Behandlung erlitten , die He . jemals er¬
litten bat , und zwar von Streitkräften , die nur einen Bruch¬
teil ihrer eigenen Stärke ausmachten .

1

„
Es war schlimmer als in Dünkirchen "

« enboner Nachrichtendienst und USA .-Presse über die englische Griechenland - Katastrophe — Setzlügen des britischen
~

Lustsahrtministers hatten kurze Beine

Berlin . 2 Mai ( Funkmeldung .) In dem verkrampften

Bemühen der verantwortlichen britischen Kriegstreiber , die

furchtbare Katastrophe des englischen Exveditionsheeres in

Griechenland in seinem verheerenden Ausmaße dem Volk zu
unterschlagen , ergebt man sich jenseits des Kanals m ben

tollsten Behauptungen über 11eiig e deutsche

55 et lüfte , bei denen Ausdrucke w,e „ wahre Leichenberge

bekannt -
^ ^ ^ chenland setzten Verbände des deutschen

Heeres die Säuberung des südlichen . Polovonues ? »̂n . ver¬

sprengten Teilen der britischen , griechiichen und serbischen

Tr » Beil
^

Angriffen aus die Su . dabucht auf Kreta

beschädigte die deutsche Luftwaffe einen großen Tanker und

zwei große Handelsschiffe durch Bombentreffer schwer .

In Nordafrika führte Sväb - und Stotztrupptatig -

keit der deutschen und italienischen Truppen zu örtlichen Er -

folgen . Deutsche und italienische » turzkamvMuazeuge ver -

NSG . Auf einer am Mittwochnachmittag stattgefundenen
Gauvressekonferenz im Adolf - Hitler - Haus sprach bei Reichs¬
treuhänder der Arbeit Oberregierungsrat Dr . Schwel ter

vor den Hauptschriftleitern der Presse des Gaues Hessen -

Nassau über aktuelle sozialpolitische Aufgabenstellungen .
Das Referat , das sich unter anderem eingehend mit den

Fragen der Lohn - und Tarifverhältnisse bzw . ihrer Ordnung ,
der Dienstverpflichtung und des Frauenarbeitseinsatzes be¬
faßte , zeigte eindringlich die Bedeutung , dre diesen Fragen
hinsichtlich der moralischen Widerstandskraft unseres Volkes
zukommt . Es erwies sich somit als eine von den Hauvt -

schriftleitern dankbar begrüßte Grundlage für ihre volks -
.....

Provagandaarbeit .

Niedrige Rache Roosevelts
General Sugb Johnson die Verlängerung des Offiziers -

patents abgelehnt .

New Bork . 1 . Mai . Laut „ New Bork Times ' ' lehnte

Roosevelt es ab , General Hugh I ob ns on , bellen Offiziers -

oatent als Brigadegeneral im USA .- Armee -Reseroekorps

am 10 . Avril abgelaufen war , roieber zu erneuern .

Das Gesuch war vom Kriegsministerium bereits ange¬
nommen und Roosevelt zur Bestätigung zugeleitet
worden . ..... ™ . . , . ,

Johnson war früher em enger Mitarbeiter Roose¬

velts und Leiter der NJRA . Er betätigt sich se,te,Niger Zeit

publizistisch und rednerisch gegen Roosevelt . Seit 15 Jahren

war Johnson Brigadegeneral .

Australische Grabschander
Beinhaus gefallener Italiener verwüstet

Rom . 1 . Mai . Die bei der Besetzung der Eyrenaika .durch
die Engländer im D s ch e b e 1 operierenden australischen
Truppen haben , wie ein Kriegsberichterstatter der Asenzia
Stefani meldet , eine schändliche Grabschändung verübt , in
dem sie das fünf Kilometer von Barce errichtete Bernhaus
der im Kampf um die Eyrenaika gefallenen Italiener ver -

wüsteten . Der Bericht bebt hervor , daß selbst wahrend des

gegen die Eingeborenen geführten Kleinkrieges »ur Zeit der
Eroberung der Eyrenaika die Ärgber die Ruhestätte der
Gefallenen geschont hätten .

Handelskrieg im Indischen Ozean
Acht feindliche Schiffe versenkt

Re « Port . 1 . Mai . In hiesigen Echiffabrtskreisen ver¬

lautet , daß in der letzten Zeit acht Schiffe von deutschen

Handelszerstöreren im Indischen Ozean versenkt worden seien .

Wie Asiociated Preß hierzu meldet , handelt es sich bei diesen

versenkten Schiffen , die in der Mehrzahl Lebens¬

rnittel für England an Bord hatten , um folgende

Dampfer : „ City of Bagdad " ( 7506 BRT .) , „ Kind Citiy "

( 4744 BRT .) . „ Sciutist " ( 6199 BRT .) , „ Benarty " ( 5800

BRT .) , „ Athelking " ( 9557 BRT .) , „ Kemmendie " ( 7769

BRT .) , „ Commissaire Ramel " ( 10061 BRT .) , ein früherer

französischer Pasiagierdampfer , und bett jugoslawischen

Frachter „ Durmitor " ( 5623 BRT .)

Kroatisches Judengesetz
Entsprechend den Grundsätzen der Nürnberger Gesetze

Agram , 1 . Mai . Der kroatische Ministerrat

hat am 30 . Avril in allen drei Lesungen em Subengejeb
beschlossen , bas am gleichen Tage unterzeichnet würbe Das

Gesetz entspricht in seinen Grundzugen ber den 11ch en

Rasseauffassung . Es untersche,bet Staatsbürger und

Staatsangehörige und enthält weiter Bestimmungen zum
Schutz der Ehre des kroatischen Volkes , die den Mrnberaer

Rasiegeietzei , nachgebildet sind . Weiter ist m dem Gesetz eine

Bestimmung enthalten , die Namensandetungen , die nach
dem 1 . November 1918 vorgenommen wurden, , für ungültig
erklärt . Das Gesetz ist mit der Beroffentlichung , m Amtsblatt

bereits in Kraft getreten .

von ber englischen Abmiralität genügt auch bas nicht : sie
wollen bett amerikanischen unmittelbaren Schutz im Sperr¬
gebiet um bie britischen Inseln genießen , bis m die eng¬
lischen Häfen . Und die Leute des Kabinetts in London
wollen sogar noch etwas mehr : den regelrechten Eintritt der
Vereinigten Staaten in den Krieg . Wenn man sich den
neuesten amerikanischen Redefeldzug der Administration
ansieht , kann man die Frage , ob Roosevelt dasselbe will ,
schon fast mit ja beantworten . Die Frau Präsidentin , der
ja schon öfter bas Herz über bie Zunge geschlupft ist . tat m
ber Beziehung bteier Tage eine bezeichnenbe Auoerung . als
sie bei einem Presse - Empfang bie Frage , ob sich ihr höbet
Gemahl nicht für bie Erhaltung des Fliehens gegenüber
seinem Lanbe verbürgt habe , babin beantwortete , ihres
Wissens habe er niemals ein solches Versprechen abgegeben .

Dieser hochgemuten Behauptung bart man wohl mit
einer kleinen Gebächtnisstätkung nähertreten . Zunächst nt
noch ber ganze letzte amerikanische Ptäsibentschastswahlkamoi
— unb zwar von beiben Äanbibaten — mit ber außen¬
politischen These bestritten worben : alle Hilfe für ffinglanb ,
aber nicht über bie Grenze ber eigenen Ktiegsverwicklung
hinaus . Immerhin läßt sich bieser Stanbpunkt mit hrn -

reidjenb gewissenloser Radulistik vielleicht noch ungefähr
für bie jetzigen Tenbenzen zurechtbiegen . Wotan aber gar -

nichts zu biegen ist . bas sinb programmatisch e.. S atz e
des oerehrlichen Präsidenten aus dem Wahlkampf für leine
zweite Amtsperiobe im Jahre 1936 . Damals hat er , am
14 . August in einer Rebe in Cbautauqua neun Punkte zum
Thema Krieg ober Frieden formuliert . . Deren erster lautet .

„ Wir sind insofern Isolationisten , als rott versuchen , Amerika

vollständig gegen einen Krieg zu isolieren . Und der dritte .

„ Ich wünschte , ich könnte den Krieg von allen Nationen

fernhalten . Aber bas gebt über meine Äratte . 36 kann

aber bafür sorgen , baß keine amerikanische Handlung einen

Krieg hervorruft ober ihn förbert . Unb schließlich ber

letzte : „ Wir können aus bent Krieg . herausbleiben , wenn die¬

jenigen . bie beobachten unb entscheiden , em genügendes , ms

einzelne gebendes Verständnis für die internationalen An¬

gelegenheiten haben unb bafut sorgen , baß bie Heinen tent «

scheidungen iebes einzelnen Tages nicht zum Krieg fuhren .
Und wenn sie gleichzeitig den Mui haben , nein zu sagen

zu benen . bie selbstsüchtig ober töricht genug sinb . uns in ben

Krieg hineinziehen zu lassen .
" Das war ber Roosevelt von

1936 . Er stelle ihn beute sich selbst gegenüber , unb er wirb

anerkennen : alle jene scharfen Kennzeichnungen ber Smbst -

sucht unb ber Torheit treffen auf ihn zu : fern ganzes Han¬
deln seit langen Monaten ist nichts als bie m feinem brüten

Punkt verpönte Förberung bes Krieges : lerne Balkan -

politik bat sogar ben bortigen Krieg erst hervorgerufen .
Unb wo ist beute ber von ihm geforberte Mut , nein zu
sagen zu denen , die Amerika in den Krieg fuhren wollen ?

Da müßte er sich schon selbst verneinen . Er verfolgt nut

allen Mitteln bet persnölichen Diffamierung leben . ber

wenigen Besonnenen , bie noch „ Isolationisten tm Sinne

feines ersten Punktes sind : einen Mann rote Lindberyh
scheut er sich nicht , zum „ Defaitisten " zu . stempeln . Das tft

das Bild des Mannes , der an der Spitze der Vereinigten
Staaten Hebt , bas Bilb , bas er in seinen Äußerungen von

sich selber gezeichnet bat . Damals bat er von dem Narrett -

fiolb ber Kriegsgewinne gesprochen , um bellent -

rotllen versucht werden könnte , die amerikanische Neutralität

zu zerstören oder zu umgeben . Jetzt ist er es . roieber , bei »
die Umgehungspraktiken des Pacht - und Leihgesetzes . der

„ Neutralitätspatrouille " ufro . nicht mehr genügen , und per
deshalb von dieser Umgebung zur direkten Zerstörung des

letzten Restes der Neutralität fortschreiten . will . Vom

Friedens - ist er in diesen 5 Jahren zum Kriegsfana -

11 f e r geworden , bet burch seinen Staatssekretär bes Aus¬

wärtigen ausdrücklich den Gedanken einer baldigen Kriegs¬
beendigung ablebnen läßt . Warum ? Nur aus ideolo¬
gischem Haß gegen die autoritären Staaten , deren Re -

gierungsform er in seiner eigenen gesteigerten Allmacht
doch weitgehend kopieren möchte ? Ober vielleicht auch m

• ber Hoffnung auf bie einsi so verabscheuten Kriegsgewmne .
auf bie billige Erbschaft aus bem englischen Welt¬

reich , bie desto „größer sein wird , je langet England sich m

[einen Vetzroeiflungskamvf verrennt ? . Cs tft schwer , wiche

Frage zu beantworten , solange man nicht m schwarze Seelen

zu schauen vermag . Aber auf reiner Vergeßlichkeit kann ja
wohl ein Gesinnungswandel , wie er vorstehend aufgezeigt

ist , nicht beruhen . Da müsien schon sehr starke und seht

realistische Triebkräfte zugrunde liegen . Und bas tft ja auch

nicht zu bestreiten : USA . als Erbe unb Nachfolger
Englands in der ganzen Welt : das . kann einem Roose¬
velt schon einen solchen Wandel wert sein .

Der Leiter des Gauvresseamtes , Eauamisleiter llck .er¬
mann . der die Konferenz leitete , gab anschließend einige
aus ber praktischen Zeitungsarbeit gefolgerten pressepoliti¬
schen Hinweise und Anregungen .

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin , 2 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
In Griechenland haben die Verbände des deutichen

Heeres die Beletz ung des Peloponn es beendet .

Auf dem griechischen Festland bejtnbet sich kein kämpfender

Snt3n "
ben Sübhäfen des Peloponnes würben bie Rette

ber fliebenben Briten gestellt , bevor sie auf bie Schiffe gehen

konnten unb gefangengenommen . Die . Zahl . ° er briti -

scheu Gefangenen erhöhte sich hierbei auf
82 00 Mann . . . . „ n

Panzerkampfwagen oenentten am JO . Mpru tm wolf

von Korinth ein feinbliÄes Transportschiii nnb zwangen
ein weiteres zur Übergabe . . . . . .

In Norbaf rika bombardierten starke beutiche und

italienische Kampfsliegerkräfte wiederholt mit . guter Wir¬

kung Befestigungsanlagen bes . Feindes bet Tobruk .
Bombenvolltreffer fetzten Batterien außer Gefecht und riefen

heftige Explosionen rm Fort Pilastrino unb in Munitions¬

lagern hervor . Verbände von Zerstorerflugzeugen griffen

erfolgreich in ben Crbkauivf ein . . schollen " " ^ Elamm
Jagdflugzeuge vom Muster Hurrrcane ab unb zerstörten em

weiteres Flugzeug am Boden . . . . . . . .
Marineartillerie schoß im Mittelmeer vier brrtuche

1
Flugzeuge ber bewakfneten . Aufklärung bombarbierten

Handelsschiff . ,
Fernkamvfartillerie ber Äriegsmarme nahm

Schiffsziele vor Dover unter wirksames <<euer .
In ber letzten Nacht belegten Kamvifliegerverbanbe ben

Versorgungshasen Liverpool erneut mit « vreng - unb

Brandbomben . Es entftonben . ausgedehnte Sronbe unb

mehrere Explosionen in trieaswi6ttgen dielen bes
Stadtgebietes . Weitere Luftangriffe richteten ß * gegen

Häfen , Industrieanlagen und Flugplätze in Sud - unb Sudwest -

englonb . Über dem Flottenstützpunkt Seava ,rlow wur¬

de » zwei Sverrballone abgeschollen . , . _
Kampfhandlungen bes Feindes fanben weder bei Tage

noch bei Nacht über dem Reichsgebiet statt .
Bei den Kämpfen in Mazedonien unn Thrazien haben sich

bet Major Eick , bie Hauptleute Maverhofer und

Pfeifer eines Gebirgsjäger - Regiments , der Major

von Biebahn unb ber Hauptmann Nietzsche ttnes

3 « fanterie =9legiments , sowie ber Major G .u scher eines

Artillerie -Regiments durch besondere Tapferkeit ausgezeichnet .

lenkten im Hafen von Tobruk , ein Handelsschiff vcm 5ÜM BRT .

unb erzielten in den .Befestigung -Anlagen um Tobruk , sowie

bei Fort Palastrion schwere Zerstörungen und Msgedehnte

Brände . Aufklärungsflugzeuge bekämpften eine A? " ,ll -" lw » .

Feldhefestigunge » sowie Aniammlungen von Kraftfahrzeuge »

und Banzerwagen mit guter Wirkung .

In bet letzten Nacht griffen deutsche Kampf - unb Sturz¬

kampfflugzeuge be » Hasen von La Bale11a auf Ä « I i « ,>

sowie den Flugplatz Venezia erneut « tt ffltte « CtWa an .

Am Morgen des 1 . Mai wurde » >» Luftkampfen über der

Insel drei Iagdflugzeuge vom Mutter Hurneane abgeschollen .

Ein Unterseeboot unter Führung . des « » ’ « « •

leutnants Heßler meldet die Versenkung emes Dampfers

von 7000 BRT Damit hat dieses Unterseeboot Mf ferner

jetzigen Unternehmung bereits 42650 BRT . icmb

^" ^
Ei ôlgreiche

' Ängriffe der deutschen r?uftwaffe richtete
^

sich

schädigten im Seegebiet um Eroübritannien . ein gröberes

Handelsschiff schwer . In der Nacht zum 5 ^ ^ " le « tte die

Luftwafse vor der schottischen . Ostkuste ein « Frachter von

1000 BRT . und beschädigte zwei wettere .Frachter kowtf ! einen

Zerstörer lo fchroer . daß . mit »h " m Verlust zu rechn mi ist .

Der Feind warf in der letzten Nacht mit kHvacheren
Kräften an verschiedenen Stellen N ° r

'
db e u t sch lau d s

unb in Aukenbezrrken der R e r ch s y a u v r u a ui

Spreng - und Brandbomben . Militär Ücker ober wehrroüt «

schaitlicher Schaben entstand Nicht . Einige Zivilpersonen ivnr »

bCtl
Oberleutnant

”
M S n Sehern

über ber Insel Malta fernen 39 . und 40 . Luftsieg .

Besetzung des Peloponnes beendet

Sombennontreffet in feindlichen Batterien um Tobruk - Heftige Explosionen , » MunM - nslagern orn

Torpedoflugzeuge im Mittelmeer abgeschosie » - Rüstungswerk an ber - « g sihen « ubkuste eriolgrerch bomvaroieri

Deutsche Karnpffliegerverbänbe über bem Bersorguugshafen Liverpool - Aiibgebehnte Brande Erploiione

Folge — Weitere Luftangriffe gegen Hasen , Industrieanlagen und Flugplätze auf ber Insel

Italiener besetzten Kephallonia und Zante
Lanbuna auf ber Snfel Santa Maura — Bernichtungsangriff gegen La Valetta fortgesetzt — Torvedotreffer auf seind -

5 - fasuf -Ä
- Ä ' W ' S "

» - ttiEwÄVft '
SB

' Ä

Der italienische ^ ehrmachtbericht von gestern

Rom , 1 . Mai . Der italienisch « Wehrmachtbericht vom
Donnerstag hat folgenben Wortlaut :

Das Hauvtauartier ber Wehrmacht gibt bekannt :

Ein Berbanb der Luftwaffe und Abteilungen F a li¬
sch i r mi ä g e r haben unter dem Schutz von Bomber - und
J -igdverdönden gestern bie Inseln von Kephalloni » und
Zante besetzt .

Heute Morgen sind Infanterie -Abteilungen von Albanien
her auf der Snfel Santa Kaute gelandet .

Italienische unb Kamvfslugzeuge bes beuifchen Flieger¬
korps haben ihre Vernichtungsangriste gegen ben Stützpunkt
von La Valetta jortgelefct . Es entstanden kehr große
Zerstörungen unb Brände .

tenioitbing bet

3n Nordafrika haben ttahentiAc unb beutiche Auf¬
klärungs - Abteilungen öst ! i ch von Solluw semdliche
Streitkräfte in bie Flucht geschlagen und Ban,erfahr,enge
zerstört .

Verbände der italienischen unb deutschen Luftwaffe haben

Im Ägäische « Meer haben , unsere Torpedoboot -
einen stark geschützten feindliche » Geleitzua » » gegriffen . Ein
« teurer unb ei » großer Zerstörer erhielten
Torvebotreffer . Trotz bet .heftige » Gegenwirkung bet
Artillerie der feindlichen $ e« Ieiteinhetten lehrte « untere
Torpedoboote unbeschädigt zu ihren Stutzpunkte « $urud . — Es
gelang einem unterer Aufklärungsflugzeuge , das be « Geleit¬
zug ausgemacht hotte , und das von fünf englische « Flugzeugen
angegriffen worden war . zwei Engländer ahzuschleße « und
darauf unversehrt an ben eigenen Stützpunkt zutuazukehren .

von neuem in rollendem Angriff bie Stellungen und ben

Hafen von Tobruk angegriffen .

2 « O st a f r i k a dauer « bie Kämpfe in de » verschiedenen
Abschnitten und mit besonderer Heftigkeit tm Abschnitt von
Aladschi an .

In Assab sank ein feindlicher Hilfskreuzer durch Auf¬
käufen auf eine Mine .

■u m Tätig -
her Flieger ,
wenansamw -

Malta habe
abgeschollen .

NM
langen und

Italienische unb deutsche .Flugzeuge . haben ihre heftige »

Bombenangriffe auf die Bertewigungsanlagen von T ohr .uk ,
wo unter Druck immer starker wird , tätige,etzt . Stet
feindliche Flugzeuge wurden von beutiche »

Jägern ahgefchotten .

Der Feind unternahm . Luttanariffe auf . Der na und
Senahafi . Es sind einige Ovfer und leichte Schaden
verzeichnen .

Aus Ostafrika ist nichts erwähnenswertes zu melden .

La Valetta und Tobruk erneut bombardiert

Das Hauvtauartier ber Wehrmacht gibt bekannt .
Untere Flugzeuge haben die öafenanlagen von La

Trotz dieser „ rauben Behandlung errangen bie deutschen
Truppen Erfolg auf Erfolg , jagten sie die Briten vor sich her
und

^
vertrieben sie auch vorn letzten Zipfel des europäischen

Wir verzichten darauf . Sir Archübald Sinclair zu wider¬
legen . Das tut in sehr eindeutiger Weise schon der Londoner
Nachrichtendienst , der dem Korrespondenten Edwards
Wards das Wort erteilt . Wards sagt in seinem Bericht
über die kopflose Flucht der Briten aus Griechenland u . a . :

„ Die deutschen Stukas wirkten , wie ein Alv •

druck auf uns . Dauernd bombardierten sie alle Landeplatze .
und die britischen Truppen waren deshalb gezwungen , v o in
flachen Lande aus in die Boote zu waten .
Auch die New Aorker Prelle liefert , einen aufschlußreichen
Kommentar zu Sir Archibald Sinclairs Behauptungen . In
Eroßaufmachung veröffentlicht sie einen ersten Augenzeugen¬
bericht über die britische Flucht vom Kontinent . „ New Pork
World Telegram " überschreibt fernen Sertdit : . „ 6 611 m =

wer als Dünkirchen ! " Die United Pretz -Korrespon -
denten Richard Mc Millan unb . Henry (Borel l . bie die
Flucht ber britischen Truvpen mit .yemacht hoben , zitieren
englische Soldaten , die auch schon Dünkirchen erlebten . Diese
Soldaten erklärten : „ E s w a r s ch l i m m e r a 1 s i n D u » -
kirchen . Die Bombardierung bei Dünkirchen war nichts
im Vergleich zu bem . was wir im Griechenland - Feldzug
erlebten .

“

Palästina - Juden reihen aus

Beirut , 30 . April . Aus Palästina laufen Meldungen
ein , wonach Abreisevorbereitungen zahlreicher wool -
habender Juden in vollem Gange sind . Ähnliche Be¬
richte liegen aus Ägypten vor . Die Juden trachten da¬
nach . Indien zu erreichen .
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Dank an die schaffende Heimat
( Sortierung von Seite 1 )

auf

Rudolf Hetz verkündet den 5 . Leistungskampf

men . Sie hätten

Im Residenz - Theater :

Schumann ,

et
Empfindung ,

Nachdem der Redner dann das Verdienst der Block - und
Zellenoomanner und der Vetriebsobmänner . die ebenso wie
die deutschen Ingenieure und Erfinder im Kriege ibre Be -
wabrungsprobe abgelegt hätten , erwähnt hatte , zählte er

Seit UNd «vu, | Quiumiueuitgic . muh uh :iq niajl ,
bei biejem begnadeten Künstler bewundern soll .

die Namen der ausgezeichneten Musterbetriebe auf und be¬
tonte zusammenfassend , daß im Arbeitsjahre 1941/42 insge¬
samt 419 Betriebe die Goldene Sahne tragen .
Gleichzeitig werden 3577 mit Leistungsabzeichen ausgezeich¬
nete Betriebe und rund 7000 Eaudivlombetriebe
als Vorbild nationalsozialistischer Arbeitsausfassung die
Kerntrupve des neuen Leistungskampfes bilden . Der Krieäs -
leistungskampf . so schloß er . hat . wie sein Ergebnis beweist ,
auch im schwersten Daseinskampf unseres Volkes seine Be¬
währungsprobe bestanden . Auch in Zukunft wird sein Ziel

auch Walter Sofka , der
finen Graz hierher kam .

- __ ___ . Hauspielei in Wort und
. _______„ Spielleiter verdankt ihm das Residenz -
eine Anzahl gut durchgeführter Stücke . Sofka geht an das
nach Linz , wohin ihn unsere besten Wünsche begleiten .

--- - in Zukunft wird sein Ziel
sein , die deutschen Betriebe zu Hochburgen national¬
sozialistischer Weltanschauung und damit die deutsche
Volkswirtschaft zur leistungsstärksten der Welt zu machen .

Vorbild gebe und ihre Umgebung mit sich reibe . Wir dürften
nie vergesien , daß nicht die Organisation oder die Organi¬
sationsform , nicht der sachliche Begriff des Unternehmens
oder des Betriebes das Entscheidende ist , entscheidend sei die
Persönlichkeit , die Persönlichkeit des Betriebsführers und
die Persönlichkeit des Arbeiters . Nicht die Organisation
schaffe die Persönlichkeit , wohl aber schaffen sich die schöpfe¬
rischen und leistungsfähigen Persönlichkeiten den organi¬
satorischen Rahmen für ihre Entfaltung .

Für solche hervorragenden Männer der Wirtschaft habe
der Führer die Auszeichnung „ Pioniere der Arbeit "
und das Ehrenzeichen dazu in Gold gestiftet . Diese Aus -
»eichnung wurde im vergangenen Jahre erstmals an den

« bett war anch hier wieder vor allen Dingen eine forg -
fatttse und verftaudni svolle Betreuung . Auf diesem
Sebwt rst gerade von unseren Musterbetrieben vorbildliche
Arbert geleistet worden . Der Einsatz der Stauen ebenso
ro “ ®,er Millionen betriebsfremder oder nrbeiisent -
wobuter Gefolgschaftsmitglieder erforderte vor allem auch
berufserzreherische und Schulungsmahnabmeu , und
dresew Gebiet bat die DAS . Vorbildliches geleistet .

Ohnesorge , auberordeutliche Leistungen auf dem Arbeits¬
gebiet der Nachrichtenmittel
Sie , Parteigenosse Ohnesorge . haben schon im Welt¬

kriege auberordentliche Leistungen auf Ihrem Arbeitsgebiet
der Nachrichtenmittel vollbracht , die kein Geringerer als
General Ludendorff besonders hoch eingeschätzt bat . Nach dem
Zusammenbruch haben Sie unermüdlich weiter in dieser
Richtung gewirkt . Nachdem Sie in frühester Kampfzeit be¬
reits den Wey zum Führer fanden , hatten Sie in Ihrer
weiteren Arbeit stets vor Augen , dem kommenden national -
sozialiftifchen Deutschland zu dienen . Als es dann kam . haben
Sie ihm gedient in einem Ausmaß , wie es heute vor der
Öffentlichkeit noch gar nicht gesagt werden kann . Ihnen ist
es vor allem zu verdanken , wenn unsere Luftwaffe auf dem
Gebiet der drahtlosen Navigation einen unabseh¬
baren Vorsprung vor dem Gegner bat und auch auf diesem
Gebiet Leistungen zu vollbringen vermag , die ans Wunder¬
bare grenzen . Darüber binaus leiten Sie seit vielen Jahren
im nationalsozialistischen Staat den riesigen Arbeitsorganis¬
mus der Reichspost , der im Kriege eine ungewöhnliche Be¬
währung ablegte .

Messerschmitt : Konstrukteur der ersten Jagdflugzeuge und
Zerstörer der Welt
Sie , Parteigenosie Professor Dr . Messerschmitt , sind der

Konstrukteur der ersten Jagdflugzeuge und Zer¬
störer der Welt . Ich weih es zum Teil aus persönlichem
Erleben , gegen welche Schwierigkeiten Sie sich mit Ihren
neuen Ideen durchzuringen hatten . Daß Sie durchhielten ,
zum Trotz aller Anfeindungen Ihren genialen Konstruk¬
tionen zum Siege verhalfen , ist es zu danken , daß Deutsch¬
lands Luftwaffe auch auf dem Gebiet des Jagdflugzeuges
seine heutige unbestrittene Überlegenheit über seine Gegner
besitzt . Das Wert spricht für sich selbst und zugleich für Sie .

Mil seinem Glückwunsch an die „ Pioniere der Arbeit "

verband Rudolf Seb zugleich die Glückwünsche an die mit
der Goldenen Sahne ausgezeichneten Betriebe . „ Ich rufe Sie
auf zu neuer Tat und verkünde hiermit namens des
Sührers den Beginn des S . Leiftungskampfes
der d e u t s ch e n B e t r i e b e für das Jahr 1941 / 42 . Ich bin
überzeugt , daß auch bis zum nächsten 1 . Mai die Erfolge
dieses Leiftungskampfes nicht geringer fein werden .

Wir geben der militärischen Entscheidung
entgegen , und für sie vollbringt auch die deutsche Wirtschaft
ihre Höchstleistung ."

Während noch der Beifall der Tausende den Worten
des Stellvertreters des Führers dankte , überreichten darauf
Rudolf Heß und Dr . Ley den drei „ Pionieren der Arbeit "

das vom Führer gestiftete Ehrenzeichen in Gold und beglück¬
wünschten sie zu ihrem Erfolg .

Unter Trommelwirbel und den Klängen des Liedes
„ Brüder in Zechen und Gruben " dankten dann Rudolf Heß
und Dr . Ley den Vetriebssührern und Obmännern der neu
ausgezeichneten Musterbetriebe » durch Handschlag für ihre
Leistungen und überreichten ihnen die Stiftungsurkunden .

Schlußansprache Dr . Leys
Dann nahm Dr . Ley das Wort zu einer kurzen Schluß -

ansprache , in der er allen deutschen Männern und Frauen
aus der Wirtschaft , dem Handel , der Industrie und dem
Handwerk , die um den edelsten Preis kämpften , als muster¬
gültige Betriehsgemeinschaft anerkannt zu werden , dankte .
Aber auch in dieser Stunde , so rief Dr . Ley abschließend aus ,
wollen wir daran denken , daß alles das , was wir sind und
haben, . wir nur einem Manne verdanken , der
Deutschland aus Schmach und Not herausgeführt hat zum
Licht , der uns den Glauben und damit die Kraft zum Sieg
gab : Adolf Hitler . Ihm gilt in dieser Stunde unser Gruß !

An das begeistert aufgenommene Siegheil schloß sich
der Gesang der Lieder der Nation , der eine eindrucksvolle
Feier beendete , die dem nationalen Feiertag des deutschen
Volkes im zweiten Kriegsjahr das Gepräge gab .

Reichshauvtstellenleiter Schröder bat bann den Stellver¬
treter des Führers das - Wort zu nehmen :

Wenn der Führer , io führte Rudolf Heß einleitend aus ,
tn regelmäßiger Folge am nationalen Feiertag des deutschen
Volkes die vorbildlichen deutschen Betriebe durch die Ver¬
leihung der Goldenen Fahne und die Auszeichnung
„ Nationalsozialiftischer Musterbetrieb " ehre , . so sei damit
nicht allein der nationalsozialistische Geist der einzelnen Ve -
triebsgemeinschaften gekennzeichnet , sondern die Leistungen
von Arbeiter und Befriebsführer fanden ihre sichtbare
Ehrung vor dem ganzen Volk .

„ Sinnvolle Arbeit aller , die im Betrieb zusammenge¬
schlossen für den hohen Zweck der Volksgemeinschaft schaffen ,
rindet in der Fahne ihr Symbol . Und so wie im soldatischen
Leben die Fahne zugleich die Verpflichtung ist , so verpflichtet
auch die Goldene Fahne der Betriebe alle , die sie in ge¬
meinsamer Anstrengung erworben haben , zu neuer Tat :
Sie ist die Ehre und Verpflichtung zugleich !"

Alle , die als Betriebsführer und Arbeiter . Angestellte
und Beamte , als schaffende Frauen und Männer während
des Krieges die hohe Auszeichnung errungen haben , könnten
mit bewußtem Stolz auf diese Ehrung schm _____ Z

'
„

'
22 . . .

die Mustergültigkeit der Betriebe trotz der besonderen
Schwierigkeiten des Krieges unter Beweis gestellt . Sie
hätten nicht nur ihre sozialen Einrichtungen auf der Höbe
gehalten , sondern zugleich auch die Leistungen , ja . sie hätten
diese sogar vielleicht gewaltig gesteigert .

Das Publikum feierte dankbar die beiden Scheidenden , lief
auch nochmals Willy Moog , und überschüttete Marlis Bienet und
Walter Sofia mit Blumen und Geschenken .

Dr , Heinrich
'

Reich e tt .

Akademisches Förderungswerk für
den deutschen Frontsoldaten

. Danzig , 30 . April . Bei einem akademischen Festakt in
der Aula der Technischen Hochschule in Danzig -Langfuhr .
fand , die feierliche Übernahme der Technischen Hochschule
Danzig und der medizinischen Akademie in die unmittelbare
Verwaltung des . Reiches durch den Reichsminister für
Wissenschaft, . Erziehung und Volksbildung statt .

Neichsminister Rust verkündete dabei einen Erlaß zur
Forderung der Kriegsteilnehmer bei der Durchführung des
Studiums an wissenschaftlichen Hochschulen , der in einem
" nseahnten Sius mab der durch den Krieg gegangenen
akademischen Jugend den Weg in die Zukunft bahnt .

Rach den Vegrußungsaniprachen der beiden Rektoren
der Danziger Hochschulen nahm Reichsminister Rust die
Danziger Hochschule tn die unmittelbare Verwaltung des
Neiches im Gedenken an ibre Leistungen im Erenzkampf auf .
(sr habe sich schon letzt verpflichtet gefühlt , unter allen Um¬
standen den deutschen Soldaten , die von der Front zurück -
kehren , im voraus ihre Existenz zu sichern . Mehr als 3 0 0 0 0
bereits . m den Hochschulen eingeschriebene Studenten stünden

PL i)£ t . deutschen Wehrmacht . Im ganzen würden
10 0 000 Abiturienten , die jetzt an der Front stehen ,
nach dem Kriege zu den deutschen Hochschulen streben . Es
gelte , alle diese Kräfte dem akademischen Beruf zu erhalten
und zu verhindern , daß sie möglicherweise aus wirtschaft -
ilchen Erwägungen heraus Berufe ergriffen , die ihre dem
Volk wertvollen Fädigkeiten nicht voll ausnutzten . Es dürfte
namentlich keinen Verwundeten geben , der nicht kräftig an
tue Hand genommen werde , und dem nicht durch die gefeinte

Den Reichsleiter für die Presse , Parteigenossen
Max Amann ,

den Reichspostminitter , Parteigenossen Dr . O h n e »
sorge und

den Parteigenossen Professor Dr . Willy Messer¬
schmitt .
Rudolf Heß wandte sich dann im einzelnen an die neu «

ernannten Pioniere der Arbeit :

Die Verdienste des Reichsleiters Amann nm das deutsche
Verlagswesen
Sie , Parteigenosse Amann , haben aus kleinsten Anfängen

heraus die Hauvtzeitung der Bewegung zum größten Blatt
Deutschlands und zugleich den mit ihr verbundenen Verlag
zum größten Unternehmen seiner Art entwickelt — ent¬
wickelt unter so unendlich schwierigen Verhältnissen der
Kampfzeit mit ihren ewigen Widerständen , Verboten und
Verfolgungen . Sie haben nach der Machtergreifung unter
ungeheurer Arbeitsleistung und mit der ganzen Energie , die
Ihrer Persönlichkeit eigen ist , die deutsche Presse von
der Verlegerseite her zu einem einheitlich gestal¬
teten Instrument des nationalsozialistischen Staates
gemacht . Ihnen ist es wesentlich zu danken , wenn heute dem
nationalsozialistischen Deutschland in seiner Presse eines der
wichtigsten Kampfmittel uneingeschränkt zur Ver¬
fügung steht , das seinen Teil beigetragen hat und lausend
beitragt zum Siege .

Aus Auuft und Leben
* In einet Feierstunde für die Soldaten eines hiesigen

lang , von Stete Altstadt -Schütze am Klavier begleitet ,
sie Wiesbadener Sopranistin Anna Sophie Andresen -
® tu nw albt Siebet von Schubert , Schumann , Pfitzner , Chopin ,
Hugo Wolf . Hilbach unb Fleischmann . Grete Altstadt - Schütze
spielte Schuberts „Impromptu " und drei Stucke von Chopin .
Verde Künstlerinnen errangen durch ihre wertvollen Darbietungen
starken Beifall .

zeichnung wurde im vergangenen Jahre erstmals an den
Betriebsführer des nationalsozialistischen Musterbetriebes
Friedrich Krupp AG .. Parteigenossen von Krupp und
Bohlen - Halbach verlieben . Sie solle in Zukunft je¬
weils am Nationalen Feiertag des deutschen Volkes feierlich
verkündet werden . Mit besonderer Freude könne er heute
drei Parteigenossen die Ernennung . zu „ Pionieren der
Arbeit " übermitteln , die mit ihren hervorragenden
Leistungen zugleich in besonders enger Verbundenheit zum
Kampf des nationalsozialistischen Deutschlands stünden . Mit
Wirkung vom heutigen Tage ab hat der Führer zu „ Pionieren
der Arbeit " ernannt :

3m gleichen Stücke neu
vor zwei Jahren von den
Seine ostmärkische Herkunft
Spiel nie verleugnet . Als i
Theater

* ~

Theater

Eine besondere Auerkeuuuug verdienten diejenigen Be¬
triebe , die als vorbildlich ausgezeichnet werden konnten ,
obwohl ibre Letten Stammarbeiter , Meister oder auch Be¬
triebsführer , im Felde ftünden . Er , Rudolf Heß , wisse ,
wie viele Betriebe dies feien und wie gerade in ihnen den
Frauen Dank gebühre für ihre große Hilfe und innere
Beteiligung an der Schaffung eines sozialen und taten¬
frohen Geistes .

Gerade auch die Betriebe , die in irgendeiner Form für
den Bedarf der deutschen Wehrmacht schaffen , ragten mit
ganz besonderen Leistungen hervor . Sie haben sich den
schönsten Dank erworben — das Vertrauen des deutschen
Soldaten in die Waffen und das Material , das sie ihm
liefern . » Wetz « die Geschichte dieses Krieges einst geschrieben
wird , dann wird sie selbstverständlich in erster Linie die
geniale Führung und den heroischen Einsatz des deutschen
Soldaten vor der Nachwelt würdigen müssen . Aber sie kann
nicht geschrieben werden , ohne die Güte der deut¬
schen Waffen und des deutschen Materials , ja deren
grobe Überlegenheit zu würdigen — und sie kann nicht ge¬
schrieben werden , ohne der Fronen und Männer zu
gedenken , die sie geschaffen haben . Die deutschen Be -
triebsführer und die deutschen Arbeiter können heute mit
Stolz darauf Hinweisen , daß bas von ihnen geschaffene Ma¬
terial sich ebenso wohl in den eisigen Regionen des hohen
Nordens bewährt hat wie im heißen Wustenftaub Nord¬
afrikas . daß es sich bewährt hat in den Stürmen des
Atlantik wie in den Luftschlachten über fast allen Breiten¬
graden Mitteleuropas , sich bewährt bat auf den schlechtesten
Straßen , auf wirklich grundlosen Wegen unseres Konti¬
nents , in feinen Gebirgen , in den Schluchten feiner Flüsse ,
bewahrt hat im Sommer und Winter , gegen jeden Feind !"

Und wenn die deutschen Arbeiter den Unterschied in den Ver¬
lusten auf beiden Seiten sich vor Augen halten , sei es in den
Luftkämvfen . sei es in Panzerschlachten , fei es im Artillerie¬
duell und sei es in der Gesamtheit der Feldzüge , so könne
jeder glücklich sein , sich sagen zu können : „ auch feine Arbeit
habe dazu beigetrageu , daß diese Verluste so gering seien ,
auch feine Arbeit habe deutschen Vätern und Söhnen das
Leben gesichert , auch seine Arbeit sei ein Teil des Sieges .

Der deutsche Soldat wisse , die Einzigartigkeit und die

Fülle seiner Waffen und seines Materials , die danke er
der unermüdlichen jahrelangen Anstrengung Adolf Hitlers .
Die stets gleichbleibende Zuverlässigkeit und Güte aber , die

verdanke er den deutschen Schaffenden . Und der deutsche
Soldat werde sie ebenso wenig vergessen , wie die deutschen
Schaffenden seinen Kampf und keine Siege vergessen werden

Wenn bereits bis heute zum Ende des vierten Lei -
ttungskampfes der deutschen Betriebe , so führte Rudolf Heß
weiter aus . so viele deutsche Musterbetriebe mit der Goldenen
Fahne ausgezeichnet werden konnten , so sei es der vorbild¬
liche Einsatz der Persönlichkeit für die Idee des national¬
sozialistischen Betriebes und der nationalsozialistischen Be¬
triebsgemeinschaft . der diesen Erfolg errang . Hier überall
fei es die starke Einzelperfönlichkeit . die das

ÄtaH des deutschen Volkes der Lebensweg gesichert werde .
^ Möig habe der Krieg begonnen . Das befreite Oftland

ftede schon mitten im Kriege in einem unerhörten Ausbau ,
(sr glaube , daß er dem Geiste dieser Stätte gerecht werde ,wenn er von Danzig aus das große akademische Förde¬
rungswerk für den deutschen Frontsoldaten verkünde .
, , Der Erlaß zur Förderung der Kriegsteilnehmer sieht
folgende Regelung vor :

1 . Kriegsteilnehmer , die studieren wollen oder ihr bereits
begonnenes Studium fortzusetzen beabsichtigen , erhalten , ge -
itaf ’elt nach der Dauer ihrer Wehrdienstzeit , nach Maßgabe
? .? r folgenden Bestimmungen Gebührenbefreiung
für ihr Studium an den wissenschaftlichen Hochschulen sowie
laufende llnterhaltungszuschusse . Versehrte werden hierbei
besonders berücksichtigt .
, 2 . Für den Fall der Bedürftigkeit können Kriegs¬
teilnehmer über die ,ich im einzelnen ergebenden Ver¬
günstigungen hinaus während ihres Studiums gefördert
werden . Diese Forderung kann auch gewährt werden , wenn

lw einzelnen für die Vergünstigungen festgelegten zeit¬
lichen Voraussetzungen nicht gegben sind .
.

3
« -® lt Gebührenbefreiung kommt auch Ehefrauen

“ " b, .Ä .inbern gefallener ober infolge einer Wehrdiensf -
beschadigung verstorbener Kriegsteilnehmer zugute .

Abschiedsabend Marlis Bienek

und Maller sofka
Am Mittwochabend verabschiebeten sich in Benatzkys Lustspiel -

Operette „ Axel an bet Himmelstür
" Marlis Bienek unb Walter

Sofka . Marlis Bienek gehörte brei Spielzeiten dem hiesigen
Residenz -Theater an . Sie kam vom Stabitheater Mainz unb wuchs
unter btt fördernden Führung von Direktor Max Müllet immer
mehr und besser in die neuen Aufgaben hinein , die ihr das
Residenz -Theater als erster Liebhaberin unb Salondame stellte .
Das Stück , mit bem sie sich verabschiedete , offenbarte zusammen¬
gefaßt all jene Eigenschaften , die sie in den vielen Rollen , die
bas fleißige Residenz -Theater feinen Schauspielern auferlegt ,
zeigen konnte : Eleganz der Erscheinung , gepflegte Behandlung des
Wortes , unvordringliches , vornehmes Spiel unb Liebenswürdig¬
keit der Darstellung . Ja , in dieser letzten Lustspiel -Operette über¬
zeugte sie auch davon , daß ihrer wohlklingenden Sprechstimme
auch eine Ratur -Altsingstimme entspricht , die wenn auch nicht
umfangreich , so doch sehr einnehmend ist . Marlis Bienek geht an
das Schauspielhaus Leipzig und gliedert sich in die Reihe bet
unvergessenen Darstellerinnen bes Residenz -Theaters ein , denen
das kleine Theater Sprungbrett zu großen Bühnen wurde : Lou
Seitz ging an das Schiller -Theater , Berlin , Gerda Zinn an das
Staatsthsätet Dresden , Inge Conradi an bas Reichsgau -Theater
Posen und Ruth Hausmeister wurde soeben an das Thalia -
Theater in Hamburg verpflichtet . Marlis Bienek ist noch im
Kommen und wir sind gewiß , daß wir aus größeren Wirkungs¬
kressen noch von ihr hören werden .

Serbische Heckenschützen in Mazedonien unschädlich gemacht
Sofia , 1 .. Mai . Ein gefährlicher serbischer Heckenschütze

in Mazedonien , der berüchtigte Banbenführet Milo
anko , wurde festgenommen und mit seiner Bande er -

* 6
;!

? sen . Stankow und seine Mitschuldigen haben viele
Morde auf dem Gewissen .

Flottheit der „Kontiabandiste "
, während bas Strophenlied Wer

machte dich so krank " echt Schumannsche Schwermut atmete .
"

Bei
Schuberts „ Einsamem " war ein gewisser gemütlich bieder -
meierlicher Ton getroffen , dem auch das Eoethesche „Tischlieb "
nahe staub . Mit bem als Zugabe gebrachten „ Die Itnben Lüfte
uftd erwacht "

zog echte Frühlingsstimmung in alle Herzen ein .
Vielleicht bas Vollenbetste aber bot der Sänger mit Hugo Wolf
»Denk ' es , o Seele " unb „ Gleich unb Gleich " waren Meisterstücke
einer seelischen Durchbtingung bes dichterischen Gedanken . Zum
Schluß wehte ein humorvoll frischer Lufthauch durch das Konzert
mit bem Eesellenlieb unb vor allem dem „ Abschied "

, dessen
Rezensenten bet Künstlet leicht karikierend im Beckmesserstil auf »
faßte . Karl Maria Z w i ß l e t begleitete sehr dezent am Flügel
Bet Schumann und noch mehr bei Wolf erhob et sich weit über
die Bedeutung eines sogenannten „Begleiters "

. Hier ergibt sich
ja bet Gesang aus bet stilistischen Eigenart bes Klaviers — bei
Schubert ist es umgekehrt — so baß unter ben Hänben bes
Spielers bas Instrument fast zu einem Orchester in Miniatur -
format würbe , bas ben leisesten Seelentegungen folgte Der
ansverkaufte Saal spenbete stürmischen , nicht endenwollenden
Beifall . Di . Wolfram Walbschmibt .

*
»Zweimal klopfen . " ( Uraufführung im Stadttheater Gießen .)

Der Gießener Schauspieler Hans (Taninenberg legt mit seinem
Bühnenstück .Zweimal klopfen " eine Komödie vor , die ihren
Stoff ans der SBeß dos Theaters bezieht . Zwei bis über die
Ohren ineinander verliebte junge Leute — sie ist Schauspielerin
und er Schriftsteller — rennen so lange aneinander vorbei , bis
sein Erstlingswerk ( em Bühnenstück ) die Beachtung des Inten¬
danten findet und thn bamit auch von allen Minderwettigkeits -
lomplexen befreit . Ghe es aber soweit ist , hat das Publikum
Gelegenheit , die vom Autor ( in einem gut getroffenen Milieu )
hetbeigeführttn Hindernisse zu belachen , zumal Taninenherg es
auch verstand , humorvolle unb zündende Dialoge zu schreiben .
Verrät die Anlage bes Stückes auch einige nicht zu übersehenbe
Schwächen , so ist das Ganze boch als anerkennenswertes Bemühen
um eine unbeschwerte und bie Heiterkeit bevorzugende Unter¬
haltung zu wetten . Der Erfolg dies « Uraufführung war groß ,
zumal bas Gießen « Ensemble unter bet Spielleitung bes Autors
( et gab auch die Hauptrolle ) sich nach Kräften für eine gelungene
Wi <» er - abe einjetzte . Hans Pott .

Liederabend Karl Erb in Mainz . Kammersänger Professor
Kail Erb , eine bet glänzenbsten Erscheinungen des Konzett -
saales , aab im Alademiesaal bes kurfürstlichen Schlosses
etnen Abends dessen Sortragsfolge sich aus Liedern von Beethoven ,

.
* '

Jolf zusammensetzte . Man weiß nicht ,
was man mehr bei diesem begnadeten Künstler bewundern soll ,die strahlende Fülle seines in allen Stimmlagen gleich aus¬
giebigen Tenors , den lyrischen Schmelz bes Vortrags , bas gleich¬
em sich in bet Luft auflofenbe Piano ob « die tiefe , seelische
Durchdringung jedes einzelnen Liebes . Ich möchte sagen : Über
eine schone Stimme unb eine tadellose Technik verfugen noch
einige andere Meist « des Gesanges , die letzte Verfeinerung des
reu : lyrychen Ausdrucks ist mir Karl Erb eigen . Die Wahl der
Lied « zeigte zugleich , daß Erb genau bas Gebiet kennt , auf dem
et der unbestrittene Meist « ist , nämlich die reine , lyrische
Empfindung , wie die in der nur in der Stimmung wurzelnden
Boefce ber Marthisson , genau , Eichendorff und Monte Worte
siift >et . « ehr dankenswett war es , daß Urb ohne Rücksicht auf
auseten Erfolg auch solche Lied « gewählt hatte , die wenig «
bekmwt find . So hätten wir den „Wachiellchlag " von Beete
hauen mit dem aus der Pastorale bekannten Motto , und bas
schlicht volkstümliche „ Geheimnis " Es darf wohl zugegeben
werden , daß Beethoven , btt gewaltige Instrumentalist , iüfi hier
vttsuchswelse auf einem ihm im Erunde fremden Gebiete bewegt .
Rur dre in unvergleichlich « Weise oorgettagene „Adelaide "

hat
Uch bis au , den heutigen Tag als lebensfähig erwiesen . Robert
Schumann war mit dem „ Nußbaum

" und der „ Mondnacht "

pertretem Man begegnet ihnen ja seht oft im Konzettsaal , aber
in bet Sßiebergabe Erbs erschienen sie völlig neu . Schumanns leicht
zerfließende Romantik war zu reinem Blutenduft , milder Früh¬
lingsluft und nächtlich silbettgem Glanz geworden . Ganz besondere
Zatthett besaß bas selten gelungene »Meine Rose

"
, erfrischender
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Wiesbadener Nachrichten
Wegbereiter der nationalsozialistischen Betriebsarbeit

Ehrenurkunden der DAF . für zwei Wiesbadener Betriebe

10 Jahre Betriebsobmann

In den Kampfjahren der nationalsozialistischen Be¬
wegung um die Führung des deutschen Volkes ging das Rin¬
gen der Aktivisten der Partei vor allem um die Seele des
deutschen Arbeiters , der volitiich hin - und her gezerrt sum
Spielball volksfremder Elemente wurde , die die Parteidoltrrn
internationaler Prägung dem Wohle der Gemeinschaft „vor¬
anstellten . De . Kampf der Parteien wurde auf dem Rucken
des schaffenden Menschen ausgetragen , das Wollen der
NSDAP , verfälscht und das Gegeneinanderstehen aller gegen
alle als das Ziel jeder politischen Arbeit angestrebt . Rur
wenige waren es . die klar erkannten , daß unter dicien Vor¬
aussetzungen Deutschland endgültig einem Verfall zusteuerte ,
der letzten Endes einem arbeitsamen Volk jede Möglichkeit
nehmen muhte , aus eigener Kraft für seine Zukunft,zu sorgen .
Als die Partei die R at i o n a l s o z i a l l It i s ch e B e -

triebszellenOrganisation ( NSVO .) auijtellti und
diese unter der Parole .. Hinein i n d i e Betriebe den

Kamps um die politische Menscheniübrung ausnahm , da sah
sie sich Mächten gegenüber , die zäh und verbittert den
Klassenkampfgedanken verteidigten . Und trotzdem gelang es
ihr . dank der Klarheit und Wahrheit ihres Wollens , im M
fassen . Menschen zu überzeugen und sie als Anhänger und
schließlich Verfechter der nationalsozialistischen Weltanschau¬
ung zu gewinnen . . _ .

Auch in unserer Stadt wurde dieser Kamps gesuhlt . Die
Männer , die sich freudig dieser Aufgabe unterzogen , hatten es
nicht leicht und wenn sie heute an diese Zeit zuruckdenken ,
dann scheint es ihnen iast wie ein Wunder . , dan sie . allen
Widerständen zum Trotz , der nationalsozialistischen Welt¬
anschauung den Boden bereiten helfen . Arbeitskameraden um
die Fahne des Führers scharen und nationalsozialistische Be¬
triebszellen gründen konnten Ein Jahrzehnt liegt dieser
Kamps jetzt zurück und der gestrige Nationale Feier¬
tag des deutschen Volkes war foer gegebene Anlaß ,
dieser Männer zu gedenken , die mit berechtigtem Stolz aus
ihre geleistete Pionierarbeit zurückblicken können Zwei
Wiesbadener Betriebe waren es . in denen bereits
in der ersten Hälfte des Jahres 1931 nationalsozialistische Be¬
triebszellen gegründet wurden und zwar von Mannern , . die
seit einem Jahrzehnt als Betriebsobmänner wirken Es nnd
dies Julius K r a tz e n b c r g e r bei den Ferienheimen
für Handel und Industrie E . V . und Emü Potbs
beim Reichsbahnbetriebswerk Wl .esb ade n . In
einer schlichten Feierstunde am Mittwochoormittag überreichte
der Kreisobmann der DAF . . Pg . Wehnert , dem Be -

triebssührer und dem Betriebsobmann des Reichsbahnbe -
triebswerkes Urkunden und dem Gefolgschaftsmitglieü Gustav
Weyel . der Mitbegründer der Zelle war . ein Erinnerungs -

buch . Die gleiche Ehrung nahm Kreisobmann Wehnert am
Nachmittag in einer Feierstunde der . .Feri e n h e ime vor .
Hier waren es die Betriebskameradeni Bretz und Werk .

s<■<

■

Der Kreisobmanu der DAF . . Pg . Wehnert . überreicht
Bctricbsobmann Kratzenberger eine Urkunde

( Photo Tagblatt )

denen Bücher zur Erinnerung an ihre 10jährige Zugehörig¬
keit zur Betriebszelle überreicht wurden . Die hier ebenfalls
dem Bctriebsführer und dem Betriebsobmann verliehenen
künstlerisch ausgestatteten Urkunden sind ein äußeres Zeichen
des Dankes und der Anerkennung für die Betriebsobmänner .
die vor einem Jahrzehnt als Schrittmacher der Bewegung m
ihren Betrieben ihre schwere Arbeit begannen . und neben den
Betriebsführern die Garanten dafür sind , datz die national¬
sozialistische Weltanschauung in den Betriebsgenieinichastcn
unerschütterlich fundiert bleibt . Betriebsfübrer Struck und
Betriebsobmann Kratzenberger dankten dem Kreis -
obmann für die Ehrung , die für sie eine Verpslichtiing be¬
deutet , an ihrer Stelle aus dem begonnenen Wege der natio¬
nalsozialistischen Betriebsgestaltung weiterzumarschieren .

W . P .

Mai

Der Frühling ist nun sehr lebendig — in uns , um uns .
And wenn es auch immer noch einmal fröstelnde , sonnenlose
Tage gibt , die F ü l l e d c s L e b e n s . ein Eelockertsein .
letzte Bereitschaft ist da . Überall — in . einem leisen Regen ,
der aus lichtgrauen Schleiern eine sune kleine Melodie

tropft in einer Nacht , die unerwartet kühl und dunkel ist
und doch voller Wunder und Nachtigallengesang , in einem

Wind , der Blütenbäume erbeben läßt , in den . Herzen , der

Menschen die wie mit einem Zauberstab angeruhrt scheinen
--- Blüten . Dust und Farben , das ist der Dreiklang . in

dem die Natur den Wonnemond ausschwingt und den Früh¬

ling zur Reife steigert . Die Saat auf den Feldern wachst und

drängt empor , im Walde ist ein Grünen von unbeschreiblicher

Zartheit , unsichtbare Kräste bauen am Sommer -Dom . und

die Ferne ist nicht mehr blaß und verschwommen , sondern
klar und hell . . . . , , - . .

Wir gehen wieder die Schritte tn die Hobe Zeit des

Jahres , erleben sie ein jeder in sich und in dem großen Lauf
der Zeiten und Gestirne . Wir stehen in der Sonne , schließen
die Äugen und atmen tief .

Tu auf dein Herz , halt es bereit ,
es ist die allerbeste Zeit !

Ä . v .

Gesunde Entwicklung des Familienstandes
Weiterer Anstieg der KiuderbeihUscn im Gau

Infolge Zunahme der Geburtenzahl sind auch die Kinder¬

beihilfen weiter gestiegen . Die Zahl der unterstützten Familien
wird auf Grund der ab 1 . Januar .1941 . elnsetzenden Neu¬

ordnung weiter ansteigen . da künftig die Kinderbeihilfen

vom dritten haushaltszugehörigen Kinde , an . bis zur Voll¬

jährigkeit und zwar ohne Rücksicht auf die Elnkommensver -

hältnisse gewährt werden . Im Gau Hessen -Nassau wurden im

vergangenen Jahr 6 825 404 RM an Kinderbeihilfen gezahlt .
Kinderreiche Familien . Kriegsopfer und alleinstehende

Frauen können Ersatz des Schulgeldes , Beihilfen mr Lehr¬
mittel . ferner auch Lebenshaltungskosten erhalten , wenn das

Kind eine auswärtige Schule .besuchen muß . Es werden

nur erbgesunde und sörderungswurdige Ätnber unterstützt .
Nähere Auskünste erteilen die Finanzämter . Im Kalender¬

jahr 1940 wurden für diese Zwecke für den Can Hessen - Nassau
315 484 RM ausgewandt .

Die Zahl der Ehestandsdarlehen,st etwas zuruck -

gegangen . Immerhin konnten 1940 rm Gau Hessen -Nassau
5012 Ehen Ehestandsdarlehen in Hohe von 2 491100 RM er¬

halten Jede dritte Ehe wurde durch Gewährung , eines Ehe¬
standsdarlehens finanziert . Bekanntlich mindert sich das Ehe¬
standsdarlehen bei Geburt eines Kindes um Y» des Darlehens -

betrages Im Gau Hessen -Nassau konnten infolge Geburt von
Kindern 1087 487 RM erlassen werden .

— Wir gedenken am 2 . Mai : des 1519 aus Schloß Cloux
bei Amboise gestorbenen Malers . Architekten . Naturforschers
und Technikers Leonardo d a V , n c,l . geboren 1452 zu
Vinci bei Emvoli in Italien . Das . Universalgenie Leonar¬
dos war begründet in der Unerschöpflichkeit und der Tiefe
seiner naturverbundenen Schauungen . Zugleich war er be¬
strebt . das Geschaute streng geometrisch - konstruktiv mm Bild «
der gesetzesgelenkten Natur zu verarbeiten Forschung und
Schaffen waren Leonardo jedoch nicht Selbstzweck , sondern
Mittel mr tieferen Erkenntnis der Schöpfung . — 1772 wurde
in Oberwiederstedt bei Hettstedt , einer der tiefsten Denker der

Frühromantik . N o v a l i s ( Friedrich Frhr v . Hardenberg ) ,
geboren , gestorben 1801 zu Weißenfels . Leben und Dichtung .
Wissenschaft und Religion strebte er in eins zu schmelzen , rote

das am deutlichsten seine philosophischen #vraamente betunben .
oetne Lyrik gipfelt in den Hymnen an die Stacht . — 1798

besiegten die Schwyzer die Franzosen am Morgarten . —

1852 wurde General Max v . Gallwitz tn Breslau geboren .

elastisch[ Haisaplast
UV* "

Qgggy Nianjfifl

t Ho nsa pl ost - elastisch ist ein idealer

KJW & Schnellverband . Er läßt sich leicht an -

g Z — rlni » legen , sitzt sofort unverrückbar fest und

schützt die Wunde vor Verunreinigung .

1937 zu Neapel gestorben . Eallwitz eroberte 1914 mit dem
Garde - Reservekorvs Namur , durchbrach mit ferner Armee¬
gruppe int Juli 1915 die russischen Stellungen bei Mlawa -

Przasnisz , dann die Narew - Linie . kämpste später in Frank¬
reich . zuletzt als Führer der Heeresgruppe Eallwitz . — 1892
wurde in Schweidnitz der Kampfflieger Manfred tirhr .
v . Richthofen geboren . Vorbild unserer int Kampf gegen
den Briten stehenden Jäger . Richthofen war urwrunglich
Ulanenoffizier und brachte 80 Flugzeuge zum Mnturz . 1918

starb er den Heldentod . — 1915 begann tn Galizien die
Schlacht bei Gorlice . die zum Einsturz der russischen Kar -

pathenfront führte . — 1933 übernahm die nationalsozia¬
listische Betriebszellenorganisation — R S B O . — die Ge¬
werkschaften und damit die Lenkung der deutschen Arbeit : m
wenigen Monaten schuf sie die Voraussetzungen zur Grün¬
dung der DAF . — 1938 begann der Staatsbesuch des ' tuhrers
in Italien , der bis zum 9 . Mai dauerte . — 1940 besetzten
unsere Truppen Andalsnes am Moldefiord , tm Gebiet Moren
und Romsdal kapitulierten am gleichen lag norwegische
Truppen , der fünf Kilometer lange Mirdar -Tunnel . wurde

erstürmt , der Sognefjord erreicht : der deutsche Sieg tn Nor¬

wegen begann sich abzuzeichnen .
— Aus dem alten Wiesbaden . Das „ Wiesbadener

Wochenblatt " brachte am 9 . Mai 1842 folgende Anzeige :

..Dienstag den 7 . Juni d . I . Nachmittags halb 3 llhr , wird
das zur Concursmasse der Andreas Schumann s Eheleute von
hier gehörige am Geisbergwege gelegene dreistöckige
Wirthschaftsgebäude „ mm Kaiserfaale " genannt , nebst den

dazu gehörigen 55 Rth . 20 Sch . haltenden Garten aus dem

hiesigen Ratbhause öffentlich versteigert Wiesbaden , den
3 Mai 1842 . Herzogliche Landobersckulbeiserei . trabet Ämts -

lekretär kraft besonderen Auftrages .
" — Damit kam das alte

Geisberg - Gasthaus , in dessen Garten einst . Goethe gern
und oft geweilt , vor 99 Jahren unter den Hammer .

— Beförderung . Der Führer des SA - Sturmes 1/80

„ Karl Ludwig "
. Hans Schwarz , wurde zum Leutnant

befördert .
— Erholungsurlaub 1941 im öffentlichen Dienst . Dte

Kriegslage erfordert auch im Bereich der Zollbehörden me
restlose Anspannung aller Arbeitskräfte , um „ent Höchstmaß
an Leistungen zu erreichen . Der Reichstnnenmlmiter und der

Reichsfinanzminister haben deshalb für den gesamten Be -

Momentaufnahmen -

Warum und rote das Birrerche ausstarb

Bei Untersuchungen über den Wandel der Zusammen¬
setzung der Wiesbadener Bevölkerung ergeben Itch oft eigen¬
artige Feststellungen . Es leben noch mele Nachkommen jener
alten Wiesbadener , die an entscheidenden Wendepunkten der
städtischen Entwicklung in vorderster Reihe der oft nicht ge¬
rade sänftiglich geführten Kämpfe , geitanden haben . Namens¬

nennungen würden darum oft peinlich wirken . Dazu kommt

noch , daß solche Feststellungen , die man am Ende .eines Ent -

wiÄungsabschnittes trifft , leicht den Charakter eines Wert¬
urteiles annehmen oder als solches empfunden werden . Aus

diesen Gründen begnügen wir uns . dte Entwicklung und
ihre Kraftquellen zu skizzieren , ohne die treibenden oder
führenden Männer zu nennen . Wer die letzten 80 Jahre der
städtischen Entwicklung , auch nur an Hand der Pressever¬
öffentlichungen überblickt , wird auch dieses Reizes der Per¬
sonenkenntnis nicht entbehren .

Die totale Einstellung des Birrerche ähnelt insofern der
bet Gegenwart , als er kein Landwirt , sondern stolz Bauer sein
wollte Dieser Wiesbadener Bauern gab es um 1840 kaum

einige Dutzende , und ihre Nachfahren find zum Teil heute noch
im Besitz großer Grundstücksflachen , ohne daß sie diese sclbit
bebauten Dieser Bauern gibt es heute in Wiesbaden kaum
mehr als ein Dutzend . Aus der Alleinherrschaft in der Stadt¬
verwaltung waren sie durch die Herren von der Fremden -

inbuttrie verdrängt worden , aber es kam doch zwischen beiden
bald zu einer gewissen Verständigung . Politisch war sie
insofern gegeben , als sie beide dem Fortschritt , dem „ Frei¬
sinn " huldigten , wirtschaftlich , da auch das Birrerche aus bern
Aufblühen und der Erweiterung der e- tadt seinen Vorteil
zog . Ein wichtiges Amt war den Virrerckern in der Stadt¬
verwaltung geblieben , das Feldgericht , und in der späteren
Erundstücksbeoutation wußten ihre Vertreter nickt nur .
Welches Gelände baureif war . wo Grundstücke von der Stadt
oder dem © taute benötigt wurden , sondern daß man hier und
ba auch manchen Plan verständnisvoll zu erweitern oder ab -

zuändem oerftanb , ganz abgesehen davon , daß zufällig ein

Gemeinschaft

Feierstunden und frohe Abende der Betriebe

Der Rationale Feiertag des deutschen Volkes bot vielen

Betrieben Veranlassung , in würdiger Form Rückblick auf etn

Jahr rastloser Arbeit zu halten . Betriebsavvelle Feier ,

stunden , Kameradschaftsabende und gemeinsame Ausfluge

führten die Männer und Frauen zusammen , die Tag für Tag

gemeiniam am Wöikvlatz stehen und ihre Pflicht erfüllen .
Ihre ersten Gedanken gingen hinaus zu den Arbeits -

kameraden an der Front , zu den Mannern tm Ehrenkleid . des

deutschen Soldaten Die Grübe , die ibnen oonjDen Feiern
zugingen , sind Boten der Seimatz die ihrer Soldaten tn

Dankbarkeit gedenkt . In diesem Betrieb war die Maifeier
Anlaß zur Ehrung von Betriebsiubilaren . tn anderen wurden

sportliche Leistungen mit Auszeichnungen bedacht , tn zwei
Wiesbadener Betrieben überreichte der Kretsobmann der

DAF . Ehrenurkunden für lOjahnge nationalsozialistische Be -

triebsgestaltung . Feierstunden , über die wir gesondert be .

richten . Wo immer die Arbeitskameraden ztllammenkamen .
verlebten sie Stunden wahrer Kameradschaft Vom Betriebs -

führet bis zum jüngsten Lehrling wand sich em Band der
Gemeinschaft , und die im Ruhestand lebenden . Kameraden
waren ebenfalls nicht vergessen . Sie wurden wieder jung in

„ ihrem
" Betrieb , dem sie sich zugehörig fühlen , wenn es ihnen

auch wegen Alter oder wegen Krankheit nicht mehr möglich
ist . Schulter an Schulter mit ihren jungen Kameraden am
Arbeitsplatz zu stehen . P -

reich bet öffentlichen Verwaltung bestimmt daß . Beamten .
Angestellten und Arbeitern der Behörden , Femeinden ulro .
bis zum 30 . September Erholungsurlaub insgesamt nur bis

zu einer Dauer von drei Wochen bewilligt werden darf .

— Die Steuervergünstigung für die Hinterbliebenen von
Gefallenen , die der Reichsfinanzminister kürzlich bei . der
Einkommensteuer ausgesprochen hat , ist jetzt auch bei der

Viirgersteuer anzuwenden .
— Die Rundfunksender Berlin , Hamburg . Köln , Leipzig .

München . Stuttgart , die bisher ihren Sendebetrieb um
20 . 15 Uhr einstelltcn . senden in Zukunft bis 21 .15 Uhr .

— Wertvolle Führungen . Bei der ersten diesjährigen
Kräuterlehrwanderführung von Agnes Olivia Klein und

Paula U l f e r t nahmen rund 30 Personen teil , die eine
große Anzahl verschiedenartiger Kräuter fanden , die als

Gemüse , Salate , Tee und Würze verwendet werden können .
Am Dienstag . 6 . Mai . findet eine weitere Führung statt .
Treffpunkt ist um 15 Uhr an der Autobusendstelle Nord¬

friedhof . Korb , Messer . Papier und Bleistift nicht vergessen .

— Sternschau vom 1 . bis 10 . Mai . Der in den späteren
Abendstunden nach S . zu glänzende Helle Stern ist der Fix¬
stern Spika im Sternbild Jungfrau rn unbekannter Ent¬

fernung . der darüber etwas nach O . zu funkelnde helle Stern ist

Fixstern A r k t u r im Sternbild Bootes , dessen Licht zu uns
33 Jahre unterwegs . Der 2 / Stunden nach Mitternacht
im SO . sich erhebende Helle rote Stern ist Planet M a r s an
der Grenze der Sternbilder Steinbock und Wassermann tn
175 Millionen Kilometer Entfernung .

— Verdoppelung des Mindeststerbegeldes der Unfallver¬
sicherung . Nach den bisherigen Bestimmungen gewahrte die
Unfallversicherung bei Todesfall nach Unfällen ihrer Ver¬

sicherten ein Sterbegeld von mindestens 50 RM . Der Reichs¬
arbeitsminister hat jetzt den Mindestbetrag dieses Sterbe¬
geldes auf 100 RM heraufgesetzt . Die Verdoppelung wird

wirksam für die nach dem 31 . 3 . 1941 emtretenbcn Todesfälle .

— Die Kinderbeihilfen des Reiches werden an sich . nur

für Kinder gewährt , die zum Haushalt der Eltern geboren .
Zur Sicherung des Bedarfs an Arbeitskräften lnder Land -

unb Forstwirtschaft und in der Hauswirtschaft hat bet Reichs -
finanzminister abweichend von dieser Regel angeorbnet , bau
Kinderbeihilfe für Kinder , die in der Land - und Forstwirt -

schäft arbeiten , oder die in der Hauswirtschaft . , als Haus¬
gehilfinnen tätig find , den Eltern auch bann gewahrt werden
kann , wenn das Kind nicht mehr zum Haushalt der Eltern
gehört . Die anderen Voraussetzungen müssen jedoch gegeben

Hobes Alter . Am Freitag feiert Georg Herz ,
Philippsbergstraße 37 . seinen 80 . Geburtstag . 47 Iahte ge¬
hörte er zuerst als Einleger , bann als Rotationsmaschinen ,
Gehilfe und schließlich als Rotationsmaschinen - FüHrer bis

zum 1 . 6 . 1930 zur Belegschaft des . .Wiesbadener Tagblati " .
Krankheitshalber trat Georg Setz seinerzeit tn den Ruhe¬

stands UnfaII 2In der Bierstadtet Straße rutschte eine Frau
vom Bandstein des Gehwegs ab und erlitt dadurch einen
Knöchelbruch .

— Wiesbadener Gemüse - und Obsimarkt vom 29 . April .
Anfuhr und Angebot seht mäßig . Nachfrage und Verkauf gut .
Eroßmarktpreise ( in Klammern Äleinmarttpretfe ) : Romisch -

kohl ( % kg ) 14,2 ( 20 ) . Karotten 9,6 ( 13 ) . Ttcibwinat 15,4
( 22 ) , Freilandspinat 9,6 ( 13 ) . Wiegsalat .57 ( 80 ) . Lattich -

salat 56 ( 75 ) . Rhabarber 12 .9 ( 17 ) . Treibgurken 57 ( 80 ) .
Kresse 89 ( 120 ) . Blumenkohl ausländ . ( Steige 24 Stuf ) 734
( Stück 40 — 42 ) . Kopfsalat ausländ . ( Steige 30 . Stuckt
la . 603 — 635 , I . 535 ( la . 28 , 1 . 25 ) . Treibkopfsalat ( Stuck ) 17 .7
bis 24 ( 18 — 32 ) . Treibkohlrabi 17 .8 — 20 ( 25 — 28 ) . Schnitt ,

- lauch ( Gebund ) 6 ( 8 ) . Zitronen ( Stück ) 4 — 5 ( 5— 6 ) Ps .
— Wiesbadener Biehhofmarktbericht vom 30 . Avril . Für

50 Kilogramm Lebendgewicht in RM : Ochsen : a ) 46 — 46 .5 :
Bullen : a ) 42,5 - ^ 14,5 . b ) 40 .5 . e ) 26 : Kühe : a ) 41 .5 — 44 .0 .
b ) 36,5 — 40,5 . c ) 27 — 34 .5 . d ) 18 — 25 ; Färsen : a ) 43 — 45,5
b ) 41,5 , c ) 31 — 32 : Kälber : a ) 59 . b ) 52 — 59 . e ) 42 — 50 .
d ) 30 — 40 : Hämmel : d ) 20 : Schafe : b ) 40 , c ) 28 : Schweine :
a ) 60,5 , b ) I . 60,5 . b ) II . 59,5 , c ) 57,5 , d ) 54,5 , g ) 52,5 , i ) I .
60,5 , h ) 59,5 .

eigenes Grundstück in der Nachbarichaft lag . beweist doch nur .
daß sic — tüchtige Kommunalpolitiker waren . Erne gewisse
Überlegenheit über die Vertreter der anderen Wirtschafts¬

gruppen verschaffte ihnen ihre genaue Kenntnis mancher
örtlicher Verhältnisse , und dieser Stolz gegenüber den Har -
gcioffenen war ebenso erquicklich für den Fremden rote be¬
rechtigt . Dieser Stolz beruhte trotz allem auf einem starken
Sichselbstgenügen . der nur gegenüber manchem altpreußrichem
Strammtum ab und zu schroffere Formen annahm Etwas
Aggressives lag dem vorwiegend beschaulichen und dabei
witzigen Vitretche fern , fühlte er doch insgeheim , daß feine
Tage gezählt waren . Denn all das hübsche Geld , das für als
Bauplätze verwandte Grundstücke in .ferne Tasche floß , machte
ibn als Bauern ärmer und bedeutungsloser , wenn er nicht
etwa selbst , und das taten nur wenige , aus seinem Grund und
Boden Häuser errichtete . Die Erbschaft des Wiesbadener
Bauern übernahm bei städtische Hausbelitz unb mit ihm ließ
er sich in die merkwürdige Ebe ein . die als städtischer Haus -
und Grundbesitzerverein stark und lebensfähig wurde Ver¬
gegenwärtigen wir uns . daß die wirtschaftlichen Voraussetzun¬
gen bei beiden Besitzergtuvven zu einem großen , vielleicht
den Ausschlag gebenden Teil völlig entgegengesetzt sind , dann
sehen wir . daß die einstige stolze Erinnerung der Virrercker
alle Zeichen bet Überalterung aufweist . Nut auf einem Gebiet
waren die Virrercker noch Hüter ehrwürdiger Tradition , näm¬
lich als Bewahrer unteres Wiesbadener Deutschs , vor dem
jeder Hargeloffenc Grauen empfindet , weil — er es eben
niemals richtig lernt . — .

Freitag : Verdunkelung von 20 .46 bis 6 .01 Uhr .
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„
OHM KRUGER "

/ Der „ Film der Nation "

Kämpfer gegen Englands Raubgier , Heuchelei und Brutalität
(Erstaufführung des Emil - Jannings - Films der Tobis int Walhalla - Theaterl

Dor . 40 Sollten tobte in Südafrika der ..Burenkrieg "
, er

wurde ein typisches Beispiel für . die rückiicktsloic Brutalität
eilglimer Kolonralmetboden . Bon Raubgier der Briten aus
fernen ursprünglichen Siedlungen am Kav vertrieben , fand
Ms Bauernvolk niederländischer Abstammung in Oranje und
Transvaal neues Land . Aber wie einst die Diamantenfunde
in Kapland wurden jetzt die Goldvorkommen bei Johannes¬
burg »um Verhängnis . Wieder weckte der Reichtum des
Bodens bte englische Raublust , die ersten Eroberungsvläne
ersann der Abenteurer Cecil Rhodes als Besitzer der sM -
oiiikanischen Minen - Comvagnie . Unruhen sollten geschaffen ,
Einaeborenenitamme an der Grenze aufgevutscht werden , um

fleck bleiben in der an Hinterhältigkeit und . grausamster
Brutalität gewiß reichen britUchen Kolonialgeschichte .

Sell von diesem dunklen Vintergrund eines Bolksmordes
aus gemeiner Goldgier und kaltherzigen machtpolitischen
Intereben hebt Rd ) die Gestalt . .Ohm Krügers " ab . des
Mannes , der stark und bis zum äußersten entschlossen für
Recht uns Freiheit einsteht . Er hat gelernt , fein Verhandeln
kann es mit diesem England geben , das Verträge nicht ein -
hält , dessen Herrschaft aus Wortbruch und Gewalt gegründet
ist . In seiner patriarchalischen Würde repräsentiert er sein
Volk , das friedlich tüchtig und arbeitssam ist . aber bereit
auch , einen aufgezwungeneii Krieg bis zum Letzten zu führen .

setzt . Harald Statt und Kurt Heuser schrieben das
Drehbuch unter freier Benutzung von Motiven des Romans
..Mann ohne Volk "

von Arnold Krieger , Hervorragend ist
die von stärksten Spannungen ünrchglühte Handlung ge¬
meistert . Menschen - und Völkerlchicksal dargestellt mit er¬
schütternder Eindringlichkeit .

Wie schon im . .Robert -Koch " - Film wiederholt sich hier
die geniale Zusammenarbeit von Iannings unb . 5tetn «
hoff . Stein hoff ist ber grandios waltende smelletter .
dem Szenen von beispielloser Wucht gelingen . Unmöglich ,
diese im einzelnen aufzuführen , wie Krügers Besuch am eng¬
lischen Hoie . sein Auftreten vor dem Volkstat . vor Rhodes ,
den er eine Gesinnung kennen lehrt , stärker als alles Gold
der Erde : die fast an die Grenze des möglichen gebenden
Bilder vom Kampf , von den Qualen der Frauen im Lager ,
gerade diese Massenszenen ( Kamera : Fritzarno Wagners
haben kaum ihresgleichen . Emil I a n n i n g s findet in dem
Titelhelden eine seiner einzigartigen Menschendarstellung
würdige , früheren Spitzenleistungen zumindest ebenbürtige
Rolle . Wundervoll dieser Obm Krüger in behäbiger Bäuer -
lichkeit . aber doch mit aufblitzendem Funken des Genies , ehr -

Links : Sorgenvoll beobachtet Obm Krüger ( Emil Ianmngs ) seinen Sobn Jan ( Werner Hruz ) . der soeben » ach mehrraürrgem « tudmm tn Oxford von englischen Anfickten ver¬
giftet in die Heimat zurückkehrt . — Rechts : Der englische Offizier ( Karl Martell ) teilt Betra Krüger ( Grsela Uhlen ) und ihrer Schwiegermutter Sanna ( Sucre Höflich ) m »t . daß
er Befehl hat . ihr Haus zu verbrennen und fie in das Konzentrationslager zu führen . (Foto : Tobis - Wesel . )
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bewaffnetes Eingreifen vorzubereiten . Da fand England in
dem viermal hintereinander von seinem Volk mit diesem
höchsten Amt betrauten Präsidenten Paul Krüger ben großen
Gegenspieler . Ohm Krüger " kannte noch aus seiner Jugend
her unb aus den Zeiten des großen Trecks genugsam bte
britischen Eewaltmethoben . ließ sich durch Hinterlist unb
scheinheilige Frömmigkeit nicht täuschen . Er kam auf Ein¬
ladung ber Queen nach London , einen Fteundschastsvertrag
su unterschreiben , aber der von deck britischen Diplomaten ge¬
ring geschätzte . .Viehzüchter aus Südafrika " war klug und
entichlossen genug , ihre Ränke von Ausbeutung und all¬
mählicher Unterdrückung zum Scheitern zu bringen . So folgte
denn die offene Gewalt , ein kleines , friedliches , aber stolzes
uns freiheitsliebendes Bauernvolk stellte stch 'Utann für Mann
»um Kampf gegen die Übermacht . Ein zähes Ringen begann ,
die Engländer , die schwere Verluste erlitten , konnten die
heldische W - br der Buten in ehrlicher Schlacht nickt nieder -
zwinaen . Mit niederträchtigsten Mitteln gingen sie darum
ans Werk , die Widerstandskraft des Gegners zu zermürben ,
brannten die Farmen nieder vernichteten Lieh und Ernte ,
dehnten den Krieg aus gegen wehrlose Nichtkämvier . Greise ,
dräuen und Kinder wurden aufgegrifsen . in Lager zusammen¬
gepfercht . bei mentoenunwürbtger Behandlung , ungenügender
Verpflegung einem Massensterben oretsaegeben von Hunger
und Seuchen . Ein System ber Ausrottung wie bei Feld¬
zügen im Sudan und in Jnbien . Greuel , bte ewiger Schand¬

Unbeugsam bleibt Krüger wie ein knorriger Stamm , auch als
ihn eine schwere Augenkrankheit quält . Doch immer härtere
Schläge bes Schicksals treffen ihn . Die Übermacht des Fein¬
des wird erdrückend , vergebens sucht er noch einmal aur einer
Eurovateiie andere , mit ber Sache der Buren onenstcktlick
sympathisierende Nationen zur Hilfeleistung zu gewinnen :
Frau , Schwiegertochter und Enkel schmachten rm englischen
Konzentrationslager , in seinem Asyl in der Schweiz erfährt
ber Blindgewordene den Zusammenbruch unb Schmackfrteden .
Aber er stirbt nickt als Geschlagener aus , er wird mit seinem
Heldenkampf Wegbereiter ber Zukunft , ent Seher zuletzt , der
etwas ahnt von einer neuen Zeit , ba Englands Macht zer¬
bricht und ihm nach ewig waltender Schicksalgerechtigkeit für
Raub . Blut und Mord die Gegenrechnuna gereicht wird . So
knüpft der Film mit seinem Schlußgedanken die Faden un¬
mittelbar zur Gegenwart unseres eigenen Ringens gegen den
Friedensstörer ber Welt , und die Geschichte vom
Heldenkampf der Buren faßt er unter der gro6en
Schau weltpolitischer Entwicklung . Er wirkt
daher von stärkster Aktualität . Englands wahres Gesicht mit
letzter Deutlichkeit entschleiernd , künstlerisch ein ganz
großer Wurf und ausgezeichnet mit allen höchsten Prädi¬
katen erstmals unter dem Ehrentitel ..Film ber Nation . Das
Werk ber Tobis beschwört sckon historisch geworbenes Ge¬
schehen zu unüberbietbarer Lebensnähe , ein prächtiges Denk¬
mal wird dem Menschen und Volksniürer Paul Krüger ge -

lich . stolz , gerade und immer getragen von der Kraft seiner
Überzeugung : in aller Seelengröße ganz unpathetisch , ein
schlichter Menick und ein Held des Glaubens . Ihm zur Seite
Lucia Höflich als Frau Sanna von ergreifender Mütter¬
lichkeit . Werner Hinz als der Sohn Jan . der . britischem
Einfluß verfallen , spät erst den Rückweg zur Heimat findet ,
stark in diesem inneren Umbruch . Kernig die Buren¬
generale Ulmer . Winter ft ein . Schlettow , der
achtzigjährige Feldkornett von Fritz H o o v t s . Eine
Meisterleistung die alte Queen Viktoria von Hedwig
Mangel . Alfred Bernau ein äußerlich und geistig
vorträtsechter Prinz non Wales . Marian trifft fein «
charaktierend die weltgewandte Glätte bes Abenteurers Cecil
Rhodes . S ch a f b e i t l i n die brutale Kaltschnäuzigkeit des
berüchtigten Kftchener . Geradezu erschreckend echt macht Otto
Wernicke die Gestalt eines niederträchtigen Lagerkomman¬
danten . ganz hervorragend sind auch alle übrigen Episoden bis
zu den kleinsten Rollen mit ersten Darstellern besetzt : io
Gustaf Gründgens als intriguenreicher britischer Außen¬
minister Chamberlain . Gisela Uhlen und Hilde K ö r be r
in der ergreifenden und packenden Wiedergabe tapferer
burischer Frauen . Groß im Wurf , in geistig -politischer wie
in dramatischer Intensität , bedeutet der Film ( mit Theo
Mackebens Musik ) noch in allen Einselzüsen ein
vollendetes Meisterwerk . Heinrich Leis .

Mai - Festspiels des Barietvs
Das neue Programm in der » Scala "

Die repräsentative Varietebühne ber „ Scala " wartet
für die erste Hälfte des Maimonats mit einem Programm
auf , bas bei ber hervorragenden Qualität der Darbietungen
die Bezeichnung als Variets - Festspiele mit Reckt in An¬
spruch nehmen j kann . In ber auck biesmal wieder sehr
abwechslungsreichen Svielfolse möge bas Akrobatik -Tanzpaar
„ Cbiguita unb Johnson

" an erster Stelle genannt
werben . Zwei vräcktige Menschen , beten tänzeriiche Begabung
gesteigerten Ausdruck findet durch die kaum noch zu über¬
bietende Akrobatik , mit ber hier Tanzbilder von unerhörter
Einprägsamkeit gestaltet werben , demonstrieren mit einer
wahren Besessenheit bis zu welchem Grade sich durch rück¬
sichtslosen Einsatz aller Fähigkeiten die Leistung tm akrobati¬
schen Kunsttanz steigern läßt . Als tanzende Clowns kommen
bte ..Geschwister Weineck " zunächst varodiftisch in einet
drolligen Kostüm - Szene , zeigen aber nack ihrer Verwand¬
lung zum Schmetterling , daß sie auch ohne Maske . ihre
tänzerischen Qualitäten vortrefflich zur Geltung bringen
können . Die Trapez -Sensation ber „ Dret Flacorts “ ist
eine ausgezeichnete Luftnummer , bei bet bte präzise Zusam¬
menarbeit ber Artisten . Kraft . Gewandtheit unb Mut er¬
staunliche Effekte unb atemberaubende Überraickungen zu¬
stande bringen . Ein ausgezeichneter Exzentrik -Parodist ist
..Bobby Rem y

"
. Mit seiner grotesken Beweglichkeit , die

unvermittelt ausbrickt und durch tänzeriscke Effekte unter »
stricken wirb , bringt er bas Publikum immer wteber zum

Keine Sorge , junge Mutter ,

DIALON - PUDER bewahrt Deinen Liebling vor Wundsein
Streudose RM — .72 Beutel zum Nachfüllen RM — .49

Lachen . Als ein Wunbet ber Körpergelenkigkeit kann ber
chinesische Schlangenmensck „ H i e n Von g

" bezeichnet wer¬
den . Viel Beifall hat Heinz Ehrhardt mit seinem ge¬
reimten unb ungereimten Unsinn , ben er dem Publikum Vor¬
macht , wobei er fick selbst am Flügel begleitet . Durck die
„ Zaubetbrille

" kann man sich lustige Schattenspiele auf
ber Bühne betrachten , deren gespenstische Wirkungen aui . den
Zusckauettaum übergteifen . „ Rambeaus klein »
zitktls

" bringt neben bet Vorführung gelehriger Pudel
und Terrier originelle Darbietungen mehrerer Ponnys . bte ,
in Freiheit norgefübrt , hervorragende Dresiutleiftungen
zeigen . Den Schluß des Programms bildet die hier schon
bekannte „ S v l w e st - T t u v v e “

. ausgezeichnete Eintad -
Eauilibtisten . bereit Kunstfertigkeit durch Jonglier - Einlagen .
Musikal - Darbietungen und geschickte Ungeschicklickkeiten be¬
sonders abwechslungsteicken Ausdruck erfährt .

Fritz E ü n t b e t .

Kinderhändel in USTi .

New Aork , 2 . Mai . In Detroit ist die Polizei einer
Gangstetbande auf die Sour gekommen , die einen schwung¬
haften Handel mit unehelichen Säuglingen
treibt . Die Gangster strecken werdenden Müttern derartiger
Kinder die Entbindungskosten vor und zahlen außerdem einen
gewißen Betrag für Abtretung ber Kinder . Diese Kinder
werden sodann für Beträge bis zu tausend Dollar an kinder¬
lose Ehepaare weiterverkauft , die Kinder adoptieren wollen .

Wieder Waldbrände in Tlew Jersey
New Vork . 2 . Mai . Nachdem erst im letzten Monat der

Staat New Jersey durch riesige Waldbtände heimgesuckt
worden war , in deren Verlauf allein 200 000 Morgen Wald -

beftanb und im Kurort Lakewood 60 Häuser abbrannten ,
wurde infolge ber ungewöhnlicken Hitze unb Trockenheit das
Gebiet dieses USA - Staates wiederum von 24 Bränden be¬
droht . Bereits 7000 Morgen Solzland lind vernichtet und
verschiedene Bauten zerstört worben . Feuerwehren , von 35
Gemeinden , die von freiwilligen ? Arbeitern unb Frauen
unterstützt werben , bekämpfen die Flammen . Zablteicks
Wohnhäuser unb andere Gebäude sind ernstlich bebrobt . Die
Feuerwehrdirektion bezeichnete die Lage als äußerst kritisch .

Jüdischer Gewaltverbrecher zum Tode verurteilt . Das
Hanseatische Sondergerickt verurteilte am Dienstag nach
mehrtägiger Verhandlung den 24 Jahre alten Juden Josef
Israel Cohen als Gewaltverbrecher wegen vollendeter
Notzucht in Tateinheit • mit Rallenschande sowie wegen
vollendeter Rassenschande in fünf weiteren Fällen und ver¬
suchter Rasienschaude in drei Fallen zum Tode , zu 15 Jahren
Zuchthaus und zu dauerndem Ehrverlust . Cohen war ein
Frauenverführer hemmungsloser Art . ber sich über Gesetz
und Sitte binwegsetzte . Sein Leben verwirkte er durch einen
brutal durchgeführten Notzucktakt . den er auf freiem Felde
an einer jungen Frau beging .

In Apotheken

HANSOTTOVOSS HANNOVER
Interessante Druckschrift L4 kostenlos

Klaus ist mächtig stolz darauf , daß der Klapperstorch ihm heute em
Brüderchen gebracht hat , aber noch glüdtlicher ist seine kleine Schwe¬
rter Rena . Der Storch hat sie mächtig überrascht , sonst hätte sie ihr

Spielbord sicherlich besser aufgeräumt und jetzt die Puppenflasche
schneller gefunden . Sie ist nämlich schon voll mütterlicher Sorge ,
daß das Baby auch ja das Maizena -Fläschchen bekommt . Die kleine

Puppen mutter weiß ja noch nicht den richtigen Zeitpunkt , wann
Mutti mit der Maizena -Flasche beginnt . —Allen großen
Muttem aber gibt hierüber die Broschüre » Briefe eines \

Arztes an seine Tochter » genaue Auskunft Fordern Sie XfiäBk *
dieses kleine IXictk ao, es wud Ihnen gratis übersandt *<* • «**

e >wtw \ evt -
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Musterslütten nationalsozialistischer Arbeit

Sport und . Spiel

Wirtschafteten

Schmarotzer a « der Seife ?

flmtliHe bekanntmachungen

Meistens kennen Sie diese Schmarotzer gar

nicht , und doch fressen sie laufend an Ihren

Seifenbeständen , einerlei , ob es sich um Stück¬

seife handelt oder um die Seife , die im Wasch¬

pulver enthalten ist . Sie selber sind daran

schuld , dah die Seife immer so schnell zu Ende

geht , ohne dah Sie es sich erklären können . Da

ist zunächst der Schmarotzer Kalk . Sie wissen :

erst wenn die Seife gut schäumt , kann sie auch

gut reinigen ! 8n vielen Städten Deutsch¬

lands , - um Beispiel in Berlin , Hannover ,

Braunschweig , Leipzig , Köln , Stuttgart usw . ,

hemmt das kalkhaltige Wasser die Schaum¬

kraft . Ein großer Teil der Seifenwirkung
wird vernichtet . Man hat ausgerechnet , daß
bis zu % Pfund Seife in einem mittel -

lin¬
dern

. . Frauenzauber "

Schlankheits - Drams

muh , wenn man Teer und Ol von Den

Fingern kriegen will . Immer wieder ent¬

wickelt man ein warmes Schaumbad — und

der Teer bleibt doch dran ! Auch das ist un¬

nötiger Seifenverbrauch . Ein Griff nach

einem guten Scheuerpulver — und schon löst

sich auch der zäheste Öl - und Teerschmutz
wie von selber . Da , wo schmutzige Hande

gewaschen werden , soll stets ein bewährte »

Scheuerpulver zur Hand fein .

Für bas Scheuern von Fußböden , Fliesen

und Fensterrahmen darf man heute auf

keinen Fall Seife nehmen ! Mit gebrauchter

Waschlauge geht es genau so gut . Bei hart¬

näckigen Flecken nimmt man etwas Scheuer¬

pulver auf den Lappen . Die kostbare Seife

hebt man für Gesicht und Körper auf !

Heute tm Kriege heißt cs für alle : mithelfen ,
um durch richtiges und sinnvolles Arbeiten

tm Haushalt sich selber und unsere Wirtschaft

vor Verlusten zu bewahren .

großen Waschkessel bei hartem Wasser ver¬

lorengeht . Wenn man hier nicht » tut , ver¬

liert man einen großen Teil seiner Seifen -

bestände , ohne von der Seife eine Wirkung

zu haben . Man muß deshalb das Wasser vor

dem Waschen weichmachen , damit die Schaum¬

und Waschkraft der Seife entwickelt werden

kann . Da » geschieht mit Bleichsoda . Am

Abend vor dem Waschtag verrührt man

einige Handvoll davon im Waschkessel . Über

Nacht wird da » Wasser wundervoll weich .

Morgens merkt man dann , wieviel besser die

Lauge schäumt und um wieviel kräftiger sie

reinigt .

Durch Weichmachen de » Masters kann man

in einem mittelgroßen Haushalt im Jahre

mehr als 10 Pfund Seife sparen l

Es gibt noch einen weiteren Schmarotzer an

der Seife : da » ist Teer , Öl , Schmier und

ähnliches an den Händen . Sie haben ' » sicher

schon mal ausprobiert , wie lange man reiben

Ein Fußball - Freundschaftsspiel
Luftwaffenmannschaft — 6p . Bgg . Eltville 1 :4 (0 :1)

Kleineres

Einfamilien¬
haus
mit Garten bei hoher An¬

zahlung zu kaufen gesucht .

Wiesbaden od . Umgebung .

Angebote erb . A . Grimm ,

Essen , Rellinghauser Str . 18

• Freibank
am Samstag , 3 . Mai 1941 , von 8— 9 Uhr , von Nr . 1451
bis 1600 , alte Nummern .

Städtische Schlachthosoerwaltung .

Seite 6 Nr . 101

2 - Familien - Haus
in od . außerhalb Wiesbaden
mit 2X4 Zimmer , Küche ,
Mans ., Bad u . Ztr .- Heiz . so¬
fort od . später gegen Bar¬

zahlung zu kaufen gesucht .
Angeb . mit Preisangabe u .
A723 an Tagbl . -Verl .

Das Glück unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes ! • Kämpft mit für die Zukunft !

Weidet Mitglied der NSV . !

Schünlieitspflege
in höchster Vollendung

Spezialistinnen beraten
Sie unverbindlich

HAARKUNST

^ rltz lDsirrlsr
Wi esbaden

Ruf 26101

Keine . , besondere Diät , kerne schädliche
Erhältlich bet Ihrem Fachdrogrsten und

>rbaus Mevrer . Rbemftr 71

bringen ästhetisch schöne Schlankheit , indem sie dar
aufjdtmemmenbe Gewebewasser ableiten , die Darm »
langkeit erleichtern und den Gesarntitoffwechsel
anregen «. . .

Auch hier weht die Goldene DAF .- Fah » e
Gauleiter Sprenger hat zwei Filialbetrieben

von NS .- Musterbetrieben die Genehmigung erteilt , die
Goldene Fahne der DAF . zu zeigen . Es smd dies die Sieg »
Lahn - Bergbaugesellschaft m . b . H . in W e i l b u r g , Organ »
gesellschaft der Firma Kruvv , Esten , und die Landesbank¬
st e l l e F r a n k f u r t a . M . der Nastauischen Landesbank
in Wiesbaden .

wurde die Goldene Fahne verliehen

kulturring der NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude
"

. Die
gute Berufsausbildung steht unter Leitung eines haupt¬
amtlichen Ausbildungsleiters . Die Frau des Betriebsführers
hilft täglich in der Werksküche . So steht hier eine wahre
Letftungsgemeinschaft an der Arbeit .

Hervorragende Berufserzieüung und betreuende Fürsorge
Das Werk Heddernheim der Vereinigten

Deutschen Metallwerke besitzt neben dem Gau -
DtDlom des Gauleiters bereits das Leistungsabzeichen für
vorbtldltche Berufserziehung . Ein tüchtiger Ausbildungs¬
letter halt die Lehrlinge in der Lehrwerkstätte straff zu¬
sammen und versteht es , sie auch weltanschaulich zu betreuen
und zu , erziehen . Ein Berufserziehungswerk für die Erwach¬
senen ist vorhanden . Die Lehrlinge erhalten morgens eine
warme Suppe . Es finden laufende Kontrolluntersuchungen
für die Lehrlinge durch den Betriebsarzt statt . Die Turn¬
stunden der Lehrlinge stehen unter Leitung des Betriebs -
wortlehrers . Der Betrieb steht unter Leitung des Betriebs »
tubrers Bernhard Unholtz und des Betriebsobmannes
Klein ft euber . Dem Betriebsarzt fteben mehrere Sani -

Die Reichsbahn - SE . erwartet den Mainzer Bezirks¬
meister ; der hofft , wie bisher überall , so auch hier ungerupft
daoonzukommen . Seine Leistung gegen Gustavsburg am vorigen
Sonntag war indes nicht überragend . Kämpfen die Einheimischen
wie gegen die Luftwaffe , dann kann es ihnen sehr wohl gelingen ,
den Spitzenreiter aus dem Sattel zu heben . Ihre Hintermannschaft
ist stärker qls die des Gegners , und wenn sie im Sturm zur Zett
* " z — ----- haben , die sich durchzusetzen vermögen ,

.nzahl Treffer gut , bte unter günstigen

täter helfend zur Seite . Zur Betreuung der Angehörigen der
Gefolgschaft ist eine soziale Betriebsarbeiterrn vorhanden .
Es besteht eine Werkfrauengruvve , ein Werkskindergarten
mit NS .- Schwefter und zwei Helferinnen und eine Werks¬
bücherei . Eine sehr aktive Werksschar mit Svielmannszug
und Musikzug ist vorhanden . Der Vertrauensrat arbeitet
gut . Warme Werksverpflegung steht der Gefolgschaft zur
Verfügung . Werksiedlungen werden in Gemeinschaft mit dem
Gauheimstättenamt errichtet .

So sind vier neue Betriebe zu den Nationalsozialistischen
Musterbetrieben des Rheiy - Main -Eebietes gestosen , bte gute
Leistungen auf sozialpolitischem und wirtschaftlichem Gebiet
auszuweisen haben . Ihr Erfolg ist das sichtbare Zeichen da ,
für , dah die nationalsozialistische Gestaltung im Gau Heften »
Naftau zielsicher fortgesetzt wird .

einem Erfolg der Post . Gustavsburg stellt wohl eine hatte , zu
äußerster Gegenwehr bereite Mannschaft , aber auf Grund ihrer
größeren Erfahrung mühten die Hiesigen doch die Oberhand
behalten können . Zwei Punkte brächten Anschluß ans Mittelfeld ,
wohin die Wiesbadener trotz ihres schlechten Starte » langst
gehören .

Die KSE . 1899 Wiesbaden wird sich von der SG . Kostheim
nicht um die Führung bringen lasten .

Das Spiel BSG . Kalle Biebrich — Luftwaffe Wiesbaden
würbe auf den 8 . Juni verlegt ; die BSE . Opel Rüsselsheim ist
spielfrei . ___________

Auf dem Felde der Ehre blieb bei den Kämpfen um
den Olymp der Reichenhaller Skiläufer Joses P e r t s ch. Einer
seiner bedeutendsten Spotterfolge war der Sieg im Dvetsetlbahw
rennen von Seftriere 1938 .

2m Rückspiel gelang es den Eltvillern , die daheim 1 :3 gegen
die Soldaten unterlegen waten , den Spieß umzudrehen und selbst
zu verdientem Sieg zu kommen . Sie hatten in dem lebhaft und
ritterlich geführten Treffen meist etwas mehr vom Kampf ,
während die Luftwaffenmannschaft nicht ganz wie gewohnt in
Schwung kam und besonders im Angriff etwas matt wirkte .
Immerhin hatten die Flieger eine erste große und nur knapp ver¬
eitelte Torgelegenheit , bis dann Westerling die Rothosen in
Führung brachte . Bis zur Pause blieb es bei diesem einzigen
Treffet , obwohl die Gäste weiterhin leicht tonangebend waten ;

nach dem Wechsel erhöhten L . Faßbinder und Westetting
i weitere (Erfolge . Einen ihr zugesprochenen Strafstoß

Katholische Kirche .

Sonntag , den 4. Mai 1941

St . Bonisatiuskirche : So . hl . M . 6, 7 , 8 , 9 , 10 , 11 .30 ;
Wer « . 6 .30 , 7 .15 , 9 ; Beichtgel . Sa . 16 — 19 .30 u . nach
20 .15 , So . 6—8 . — Dreifaltigkeitskirche : So . hl . M .
7, 8, 9, 10 ; Werkt . 6 .30 u . 8 ; Di . u . Fr . 7 ( statt 6 .30 )
u . Mi . 6 .20 ; Andacht So . 14 .30 u . 20 ; Mo ., Mi . u . Fr .
20 ; Beichtgel . So . ab 6 .30 , Sa . 16 - 19 u . nach 20 . —
Maria - Hilfkirche : So . hl . M . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ; Andacht 20 ;
Werkt , hl . M . 6.15 , 7 .30 , 8 .30 ; Di . u . Fr . 2 . HI. M . 7 ;
Mo ., Mi . u . Fr . 20 Andacht ; Beichtgel . Sa . 16 — 19
u . nach 20 , So . ab 6 . — St Elisabethkirche : So . HI. M .
6.30 , 7.30 , 8 .45 , 10 u . 11 .30 : Andacht 20 ; Werkt , hl . M .
6 .30 , 7 .15 u . 8. — Beichtgel . Sa . 16 — 19 u . nach 20 , So .
u . Di . bis 8 .30 u . Fr . 17 — 19 Uhr .

Alt - kaih . Kirche , Schwalbacher Straße 60 . 10 Pst . Eder .

Ev .- lutherische Dteieimgkettsgemeinde , Kiedricher Str . 8 .
So . 10 HE , Pst . (Elfmeter .
Ev .- litth . Gemeinde , Dotzheimer Straße 4, 1_< So . 10
HE , St . Kropatscheck .
Christ ! Gemeinde , Wiesbaden , Schwalb Str 44 . H . , 1
So . 20 .30 Evangelisation , Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christi . Wissenschaft , Luisenstraße 42 : So . 10 ; Mi . 18
Lesezimmer : Mi 16 - 17 .45 .

ist stärker als die des Eegni
auch nur einzelne Kräfte 6i
so sind die doch für eine 2ut „
Umständen für den Sieg ausreicht .

Im Kamps der beiden Tabellenletzten rechnen wir endlich mit

doch bald
durch zwei . .. . . . W ____ .„ . __ ___ ____ ,
verschoß die Luftwaffe , bis ihr nach einigen Minuten doch das
Ehrentor gelang . Verstärkte Bemühungen der Soldaten freilich
brachten dann nichts mehr ein , die Eltviller Deckung hielt dicht ,
und so wurde die Erfolgsserie der Fliegermannschaft etwas
» erhofft erstmals unterbrochen . Den Gästen gelang mit
Schlußpfiff sogar noch durch Eschborn ein vierter Zähler .

Spiegel der Wittschast . Die Bausparkasse E d F ,
m - * *- =»*- — • ° 1 . März an 822 Bausparer 6,19 Mill . RM

ionaien 1941 wurden 1643 Verträge mit
ragsfumme neu abgeschlossen . — Sie
zemeinschasi und ihre Unters et »
ni 1942 verlängert worben . Die Werke
nburg stnb setzt in bie Verbände ein »

wguyen Lvviwic . — -vte 2 9 . Deutsche O st m e s s e Königs¬
berg findet vom 17 . bis 20 . August statt .

Berliner Börse vom 2. Mai . Die Umsatztätiykeit blieb vev -
hältnismäßi ^ klein . Die Kursgestaltung ließ eine einheitliche
Linie vermissen , wobei Abschläge leicht im Übergewicht waren .
Farben gewannen % % , wobei der Kursfestsetzung ein Umsatz von
zirka 50 000 RM zugrunde lag . Goldschmidt um 2 «4 % , Südd .
Zucker und Akkumulatoren um je 3 % ermäßigt . Die Reichsalt »
befitzanleihe setzte mit 161 % ein und wurde im Verlaufe mit
161 % bewertet .

Frankfurter Börse vom 2 . Mai . Nach anfänglich festerer
Haltung gaben die Kurse unter Führung der schweren Papiere
eher nach . Eonti -Eummi verloren bis 3 % , Südd . Zucker 2 , auch
Bemberg 2 % , Holzmann 2 % : Renten weniger verändert und still .
Reichsaltbesitzanleihe y , % höher , Steuergutscheine I gaben weiter
aus 103 % nach 105 nach ; am Kassamarkt hätte man Andreae Noris
Zahn 5 % höher nach Pause . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 30 . April . Berlin : Vereinigte Stahl
144 % , Farben 193 % , Reichsbankanteile 130 ; Reichsaltbesitzanleihe
161 ; Frankfurt : Eonti -Eummi 344 , Scheideanstalt 321 % ,
Deutsche Linoleum 164 , Rheinmetall 164 % , Südd . Zucker 288 , JE .
Farben 193 , Rheinstahl 185 % ; am Rentenmarkt : Steuergut¬
scheine I 105 , Dekosama I 165 ; im Freiverkehr : Kuehnle 140 ,
Dinaler 144 , Katz und Klumpp 141 , Rastatter Waggon 135 ,
Elsaß -Wolle 134 % , Erowag 130 , Eeiling 118 .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

(Erläuterung : HE — Hauptgottesdienst ; KdE — Kinder -
gottesdienst ; Frk — Frauenkreis ; EF — Eottesseier ;
Müttkr = Miitterkieis ; W - Wochenendgottesdienst ;
L — Bibelstunde ; Abm — Abendmahl .

Samstag , den 3. Mai 1941

Bergkirche : 20 W , Fries .
Sonntag , den 4. Mai 1941

Marktkirche : 10 HE , Laiidesbifchof Sie . Dr . Dietrich ;
11 . 15 KdE , 20 Abendmusik ; Mr . 16 Frk , Dotzheimer
Straße 4. Dr . Borngäsier . — Bergkirche : 10 HE ,
v . Bernus ; 11 .30 KdE ; Mi . 16 Frk , Brück ; Fr . 20
Müttkr , Fries . — Ringkirche : 10 EF , Mulot ; Abm ,
11 KdE . Mulot ; 11 .30 KdE , Hahn , Klarenthal « Sh . 2.
— Littherkrrche : 10 HE , Dr . Ott ; 11 .30 KdE ; Di - 20 B .
Dr . Lömel , — Kreuzkirche : 10 HE , Dr . Borngäsier ;
11 .30 KdE . — Paulincnstift : 10 EF , Keller .
« . . Dotzheim : 10 HE , Volz ; 11 KdE ; Mo . 20 Chor ;
Mi . 20 B . Volz .
W .-Bierstadt : 10 HE , Zimmermann ; 11 KdE .
W .-Erhenheim : 10 HE , Wick ; 11 KdE .
W .-Somienherg : 10 HE , Lie . Grün ; 11 KdE ; Mi . 20

Sri, Wartburg
st-R - mb - ch: 10 HS , Dr . Jakob ; 11 KdE ; Do . 20 B .

Bier Betrieben des Gaues Hefteu -Naftau

Auf der Tagung der Reichsarbeitskammer in Augs¬
burg wurden mer Rbeinifch - Mainikche Betriebe als
Rattonallozialistische Musterbetriebe ausgezeichnet . Es
sind : die Deutsche Forichungsanstalt für Segelslug E . B .
rn Darmstadt , die Firma P . I . V .- Antrieb Werner
Reimers K .- E . in Bad Homburg , die Möbelsabrik Ernst

2ampertb £ im und die Bereinigte » Deutschen
Metallwerke , Werk Heddernheim in Frankfurt a . M .

Bahnbrechende Arbeiten auf dem Gebiete des Segelfluges
Der Deutschen Forschungsanstalt für

© egclflua wurde bereits früher durch Gauleiter Sprenger
das Eaudivlom für hervorragende Leistungen verliehen .
Der Betrieb zeichnet sich durch hervorragende Betriebs -
gemeinschaft aus . Er ist tm Sinne der Richtlinien des Amtes
„ Schönheit der Arbeit " unter reger Mitarbeit der Eefolg -
Ichaft vorbildlich erbaut . An der Spitze des Betriebes sieht
als Betrlebsfllhrer Professor Georgi , eine weltbekannte
Kapazität auf dem Gebiete des Segelfluges . Ihm zur Seite
sieht der , Betriebsobmann Rau ter . Bedeutende Mit -
arbeiter zahlen zur Gefolgschaft dieses Betriebes , die in ganz
Deutschland bekannt sind und durch den Führer während des
Krieges besonders ausgezeichnet wurden . Die Gefolgschaft
gehört geschloffen der DAF . und der NSV . an . Es besieht
eine aktive Spiel - und Sportgemeinschaft . In der Eemein -
schattsverpflegung erhalten die Gefolgschaftsmitglieder
warmes Effen . Den Siegern im Reichsberufswettkampf läßt
der Betrieb besondere Forderung zuteil werden . Eine eigene
Lehrwerkstätte sorgt für gute Berufsausbildung . Vei Er -
ilndungen , die nicht in das Gebiet der Forschungsanstalt
fallen , regelt der Betrieb den Erwerb der Schutzrechte . Be¬
sonders angelegen läßt sich der Betrieb die Eesundheits -
vorsorge sein , die durch die betriebsärztliche Überwachung
sichergesiellt ist .

Praktischer Sozialismus und vorbildliche Kameradschaft
Die P . I . V . - Antrieb Werner Reimers K .- E .

ist ein Betrieb , der sich von klein auf entwickelte und einen
sehr schnellen Ausbau erlebte . An dem Vetrieb , der bereits
mit dem Eaudivlom und dem Leistungsabzeichen für vor¬
bildliche Forderung von „ Kraft durch Freude " ausgezeichnet
ist , ist besonders die kameradschaftliche Einstellung des Ve -
tnebsführers zu seiner Gefolgschaft und die Kameradschaft
der Eeioltzschaftsmitglieder untereinander hervorzuheben .
An der Svitze stehen der Betriebssührer Werner Reimers
und der Betriebsobmann Karl Weber . An besonders be¬
achtlichen Leistungen sind die hervorragende Gestaltung der
Berufserziehung , eine glänzende Lehrwerkstatt , ein eigenes
Schwimmbad , ein Schietzftand und als neueste Errungenschaf¬
ten die Einrichtung eines Sanitätszimmers , die Einsetzung
eines Werkarztes und die Durchführung von Bestrahlungen
auf Kosten des Betriebes zu nennen . Der Betrieb gibt eine
warme Werksverpflegung . an der die Gefolgschaft fast ge¬
schloffen teilmmmt . Ein Werkschor ist vorhanden . Für Ver -
besserungsvorschläge gibt der Betrieb Belohnungen , bei Er¬
findungen wird der Erfinder an der Ausnutzung des Patentes
beteiligt . Eine vorbildliche Lohn - und Akkordberechnung gibt
jedem Arbeitskameraden die Gewißheit , daß er den gerechten
Lohn erhält .

Betriebsführer und Gefolgschaft in engstem Kontakt
Auch die Möbelfabrik Ern st Lust besitzt bereits

das Eaudivlom unseres Gauleiters und das Leistungsab -
zeichen für vorbildliche Förderung von „ Kraft durch Freude "

.
Der Betrieb ist in neuzeitlicher Vauform nach den Richt¬
linien des Amtes Schönheit der Arbeit " erbaut . Der Be¬
trieb hat tadellose Wasch - und Duschräume und einen
wunderbaren Eefolgschaftsraum . Er ist ringsum von Grün¬
anlagen umgeben . Durch Arbeitsbestverfahren und die Auf¬
stellung moderner Maschinen ist die Gefolgschaft körperlich
wesentlich entlastet . Der Betriebsführer Ernst Lust und der
Betriebsobmann Karl Rind kümmern sich persönlich um
die Urlaubsgesialtung . Der Vertrauensrat arbeitet gut . Wir
finden einen Betriebsarzt , Betriebssportgemeinschaft . Sport¬
platz , Svorthalle . Werksküche , Singgemeinschaft , eine Bücherei ,
eine Siedlergemeinschaft zur Schaffung von Siedlungs¬
stellen . Die Gefolgschaft beteiligt sich geschlossen am Orts -

Jugend -Fußball
Bann 80 ( Wiesbaden ) gegen Bann 117 ( Mainz )

Zum zweiten Male treten unsere Nachwuchsfußballer auf den
Plan und zwar gegen den stärksten Gegner , den Mainzer Nach -
wuchs . Gewinnt unsere Mannschaft dieses Spiel , ist die Gruppen¬
meisterschaft sicher , da Schmalbach noch hier anzutreten hat , was
ein totsicherer Sieg für die Unseren ist . Wir hoffen auf einen
klaren und überzeugenden Sieg . — Die Mannschaft steht : Schlotter ;
Scherer ( ÄS ® .) , Roth ( Biebrich 02 ) : Stapf , Prüll ( RS ® .) ,
Kramer (Biebrich 19 ) ; Klein ( Biebrich 02 ) , Behrens ( äS ® .) ,
Götz ( Biebrich 02 ) , Reitz ( Biebrich 19 ) , Kneip ( äS ® .) .

llm den Handball - Herausforderungpreis
Reichsbahn -S ® . Wiesbaden — Tgd . Rüsselsheim
Post -S ® . Wiesbaden — MAR . Eustavsburg
S ® . Kostheim — ÄS ® . 1899 Wiesbaden



Freitag . 2 . Mai 1941 Wiesbadener Tagblatt Mr . 101 Seite 7

ols JENNY LIND

Karl L Diehl Joach . Gottschalk
als GRAF RANTZAU als CHRISTIAN ANDERSEN

Viele haben sie geliebt , Tausende jubelten ihr zu ,
aber Jenny Lind , „ die schwedische Nachtigall "

, sang
immer nur für ihn , den Mann , der sie so liebte , daß
er seine Liebe zum Opfer brachte . Die Erlebnisse
einer Sängerin , der ein Jahrhundert zu Füßen lag ,
werden hier zu einem der schönsten deutschen Filme

" -----

Vorher Wochenschau - Jugendverbot

3 . 00 5 . 15 7 . 45

THALIA

DRK .-Bereitschast ( m ) Wiesbaden 1, nächste llbungs -
stunde , Mittwoch , 7. Mai 1941 , in der Rettungs¬
stelle Schloß .

WOCHENSCHAU
Sonderveranstaltung

Der

KiDW
buch

AWnland
Vom Sturm auf das Eiserne 1er
bis Athen und zur Zertrümme¬
rung der e n g I i s ch e n Flotte
vor der griechischen Küste .

Deutsches Theater . Freitag , 2 . Mai 1941 ,
19 — 21 Uhr : „ Der gute Geist des Hauses

"
,

St .-R . E , 28 . — Samstag , 3 . Mai 1941 ,
19 —21 .30 Uhr , in neuer Inszenierung : „Der
Vetter aus Dingsda "

, Operette in drei
Akten von Eduard Künnecke , St .-R . F , 29 .

Kurhaus . Samstag , 3 . Mai 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : „ Haydn - Mozart -Abend "

. Leitung :
Hermann Hildebrandt a . E . Solisten : Grete
Hildebrandt , Sopran . Konzertmeister
Albert Rocke , Violine .

Brunnenkolouuade . Samstag , 3. Mai 1941 ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . Leitung Karl
Bastian .

Scaja -Bariete . Mai -Variete -Festspiele mit zehn
auserlesenen Spitzenleistungen .

Film - Theater :
Thalia : „Die schwedische Nachtigall " .
Ufa -Palast : „ . . . reitet für Deutschland " .
Walhalla : „Ohm ft rüget .

Bühne : Mirador mit seinen 15 Solisten .
Film - Palast : „ Eine Nacht im Mai " .
Apollo : „ Hinter Haremstzittern "

.
Capitol : „ Am Abend aus der Heide "-

Urania : „Verliebtes Abenteuer "
.

Luna : „Bismarck " .
Olympia : „ Verwandte find auch Aienschen "
Union : „ Ich keim dich nicht und liebe dich " .
Taunus -Lichtspiele Bierftadt : „Feinde " .
Nämer -Lichtspiele Dotzheim : „3m Schallen

des Berges
"

.
Drei Kronen - Lichtspiele Schierftein : „Tas

unsterbliche Herz
"

Im Beiprogramm .-

Ein Alltag im

Reichssportfeld
Samstag : 2 Uhr

Montag : 2 Uhr

| Erw . — .40 lugendl . — .20 |

UFA - PALAST

Jettäüse |

Weister
Kleiderschrank

u . braunes Bett
m . guterb . Matr .
i verkauf . Fritz -
Kalle - Str . 9 , 1 .

Rete
Bl . 2 :8 , gekuvv .

Entfernungs¬
messer . Gvmvur -

Raptd .
zu verkaufen .

Angeb . u . B 537
an Tgab ! .- Verl .
Rutzb . - Bettst . m .
gevvllt . Sprung¬
rahm .. 2fl . Gas¬
herd , 1 Feder¬

kissen zu verk .
Schmitt .

Frankenstr . 21 ,
Vdh . Part .

Foxterr . - Hündin
m . la Stammb ..
1 Jahr , reinr . .
zu verk . Riehl -
stvahe 7 . 1 . St . l .

Herren -
Eabard . -Mantel
Gr . 50 . s. 28 M ..
dunkelbl . Divtin -
« eid , Gr . 42 -44 .

heib . gut erb . ,
zu vk . Färberei

Capitain .
Taunusstratze 1 .

Jagdglas ,
ncum . . zu verk .

Dotzheimer
Straße 64 .

Part , links

WeiheEiseubett -
stelle m . Matr . ,
gut erb ., zu verk .
Goethestrahe 24 ,

Part , links .
Bett . , Kinderb . ,
Waschk . . Matr . .
K .- Sckr 10 . Tr .-
Sv „ Flurg . 15 ,
Herd 20 . Stühle ,
verschied , zu vk .

Helland ,
Sedanstrahe 5 .

Moderne Küche
aemalte Küchen .

Bauernmöbel
6 . Klauoer

Suez .-Werkstatt .
Weberaofie 37

Aeltere Küche
zu verkaufen

W . - Sou « enberg ,
Sandweg 19 .

Guterb . Steppd . ,
Kleiderstossbüste
verk . zw . 2 u . 3 .
Adr . T .- Vl , Yt

Nähmaschine ,
Pfaff . Neuwert . ,

versenkbar ,
zu verk . Adr . im
Tagbl . -W . Yv
Gutes Herren -

Ballenrad
zu verkaufen
Schwalbacher

Str . 55 . Htb , 2 .

PMlgeiuSe
'

z
Garten m . Obft -
bäum . zu pacht ,
gesucht ev geg .
Abstand oder zu
raufen . Ang . u .
E 537 an T .- B .

HEUTE ERSTAUFFÜHRUNG

Spielleitung : Arthur Maria Rabenalt

Schicksal eines

3 . 00 5 . 15 7 . 30

Staatspolitisch wertvoll

Vorher : Die

Einem Leben , das groß , schön und vorbildlich war , einem wahr¬
haft beispielhaften Leben , das von höchsten Freuden , aber auch

Jugendwert

deutsche Wochenschau

dramatische filmische Nachgestaltung gefunden .

von tiefster Tragik erfüllt war , ist dieser Film gewidmet . Das
der besten Turnierreiter der Welt hat hier eine

Für jugendliche zugelassen

Ehren - u . Freikarten bis auf weiteres gesperrt

■^ UFA - PALAST

reitet
für D eutschland
GERTRUD EYSOLDT • GERHILD WEBER

HERBERT A . E . BÖHME . WILLI ROSE

HANS ZECH - BALLOT PAUL DAHLKE

RUDOLF SCHÜNDLER . WALTER WERNER

MOKRI

ppppr ? ? > > ’> > ? ? ? ?f fppppp p ppppfp ptpf ff

kleine Rauther - Tlps
VS ? Beim schnellen Laufen ,

Berg - oder Treppensteigen
sollte man nie rauchen ,
denn dann kommt man um den

wirklichen Rauchgenuß . Und

seine MOKRI will man doch

genießen .
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CAPITOL
Am Kurhaus

MAGDA SCHNEIDER

WELTBERÜHMTESPANfSCHE KÜNSTlFPfM

I

i ।

U
1

HINTER HAREMSGITTERN

Ein Riesen - Erfolg ! ! !

2 te Woche ! ! !

Beginn : 3 . 00 , 5 . 15 , 7 . 30 , Sonntags ab 1 Uhr — Dazu neueste Wochenschau Jugendliche nicht zugelassen

Krankenversicherung M vereinigte ^ Telefon

27882Kranzplatz 1

1DER » FILM DER NATION «

OHM KROGER
EIN EM IL - J ANN INGS - FILM DER TOBIS

WALHALLA

Immer wieder empfehlen wir , rechtzeitig Eintrittskarten zu holen

Spielzeiten Wo . :Sonnabend und Sonntag

fiotßl Sadier Kassenöffnung

2 . 30 Uhr

FILM - PALAST
WIESBADEN

Spielplan der Woche

3 . 00 Uhr

5 . 15 Wir

7 . 30 Uhr

Film -

Palast

J/^ PERIO

wirin

dem

Hauptfilm

Lebensmalire

Kinderaufnahmen

Die neueste

Wochenschau

läuft

Ein volkstümlicher Film mit einer fesselnden Handlung nach dem
bekannten gleichnamigen Schlager mit der hervorragenden Be¬

setzung : Heinz Engelmann — Günther Lüders — Lotte Rausch —

Else v . Moellendorff — Siegfried Schürenberg — W . Steinbeck —
A . Florath — Oscar Sabo .

‘Puch im zroeiten

JKriegsjahr
finden Sie bei Obrem

3Geiderberafer eine schöne
"Ausroahl in Frühjahrs -

3 ( 1ei düng . - Zu einer

zwanglosen ‘Besichtigung

erwartet Sie

1 . 40 : Wochenschau , 2 . 10 : Ohm Krüger
4 . 30 : Wochenschau , 5 .00 : Ohm Krüger

7 . 25 letzte Vorstellung

Karten -Vorverkauf ab 11 Uhr . Jugend ab 14 Jahre zugelassen .

\

Willy Birgel

Sybille Schmitz

in

Eintrittspreise für Erwachsene

- 50 , - 75 , 1 .- , 1 .25 , 150

Eintrittspreise für Jugend :
- .40 , - .50 , - 70 , - .90

Der Vorverkauf hat begonnen

drief marken haus

Or . W . Becker

Langgasse 56
Ruf 26683

Ankaut - Verkauf

K . -G . Langgasse 15
EQ4 IC

REPARATUREN Telefon UU *HU

POLIO
Moritzstraße 6

Jugend keinen Zutritt -. 50 , -.75 , 1 . - 1 .25 1 .50 2 .

Heute Freitag letztmalig

Marika Rökk

Viktor Staat

in dem UFA - Film

Eine fiadit

Sonntag vormittag 11 Uhr

Kassenöffnung 10 Uhr

Sondervorstellung
Der Terrafilm

SOL
EIS¬

BERG

Marianne Otto
früher Elnain jr .

Bahnhofstr 14 - Tel 27561

cach « xdix1'

| Sglereu - Sefaniten [
Rote Geldbörse

mit Inhalt und
gold . Collier

verloren . Abzu »
geben geg Eeld -

Inhalt bei
Schmidt ,

Schlichterstr .3 . P
Auf dem Weg

v Banernschänbe ,
Schwalb . Str .

Emser Str . bis
Lahnstrahe am

Mittwoch nacht
Fuchspelz

verloren . Bitte
denselben auf d .
Fundbüro gegen
Belohn , abzug .

Dunfefrot . Tur¬
ban Mittw abd .
verloren . Abzug .

Fundbüro .

Berloren
leck . Schal .

Georgette , grau¬
braun . Muster ,

organgegelb «
Streifen , auf d .
Weae Kaiserstr ..
Mlbelmst . Bis -
marckvl . . Bierft ..
Rosen - , Steub .-
öildastr, . Mitt¬
woch zw 13 und
13 .30 . Da And .
w dringend um
Rückg . v . Bel . a .
d Fundbüro geb

Junger
Jagdhund

zugelauf Abhol .
Conradi .

KleiMrahe 8 .

Baum - Kivven
und -Fällen

wird vromvt
erledigt .

Wellritzstr . 44 .
Anhan « .

Werdet Mitglied der NSV . |
Das vorzügliche ßloeORDi
Umstädter Brenner -Bier Uldo Zu r L

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen1 !

Hitmflitriai - lBitiiooö

mit
Leni Riefenstahl

Emst Udet

Gustav D ^ ssl

Sepp Rist

Einer der schönsten Expe¬
ditionsfilme , abenteuerlich ,
spannend , mit unerhörten

Leistungen ! Grandiose Flug¬
szenen Udets ! Und dazu
die prachtvollen Eskimo¬

typen ! Bildlich ein Ereignis .
Das Publikum ist bezaubert

aW

Deutsches Theater Kurhaus

Sonntag
4 . Ma »

11 bis 13.15
Zum letzten Male :

Der müde Theodor
Außer St .- R

18 bis gegen 21.45
Der Rosenkavoller

St -R E <9

11.30 Früh - Konzert
' n d . Brunnenkol

16 u . 20 Konzert

Montag
5 . Mai

19 bis ■■egen 21.45
Was ihr wollt
St .- R. A. 30

20 Liehtbild .- Vortr .
v. Dr .W .Waldichmidt

„ Das alte
Rothenburg o . d . T.“

-Dienstag
6 . Mai

18 .30 bis 21 .30
Undine
St .-R, B. 30

11.30 Früh - Konzert
in . d . Brunnenkol

16 Konzert
20 Operetten -

u . Walzer -Musik

Mittwoch
7 . Mai

O

19 bis gegen 21 .30
Der Vetter
aus Dingsda
St .- R. G . 30

11 .30 rrüh - «xonzerf
in d . Brunnenkol .

16 Konzer *
20 Italienischer

Opern - Abend
20 Lichtbild .- Vortr .

von Hans Wagner
München : „ Vom
Brenner bis zu den
Palmen Tripolis “

Donnerstag
8 . Mai

19 bis 21 .45
Ein Maskenball
St .- R. D . 30

11.30 Früh - Konzert
' n i Br mnenko

16 u 20 Konzert

Freitag
9 . Mai

19 bis 21
Der gute Geist
de « Hauses
St .- R. F. 30

11.30 Früh - Konzert
in i Brunnenko

16 i 20 Konzert

Samstag
10 . Mai

19 bis gegen 21.45
Der Vogelhändter
Außer St .- R.

11.30 Früh - Konzert
in । Brunnenko ’

20 Barnabas von
G6czy und seine
Solisten

Sonntag
11 . Mai

11 bis nach 13.30
Der
Zigeunerbaror
Außer St .- R.

19 bis gegen 21 .45
Da » uand
de » Lächelns
Außer St .- R.

11 .30 Früh -Konzert
n d Brunnenkol

16 u . 20 Konzert
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